
 ***  Dieses Vorblatt soll am Ende des Planungsprozesses im Kirchenkreis und insgesamt nur einmal für alle Konzepte (nicht 

für jedes einzelne Konzept) ausgefüllt werden! 

 

Stellenplanung für den 

Planungszeitraum 

2017-2022 

Kirchenkreis Leine-Solling 

-Grundstandards- 
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Vorblatt 
 

zu den Grundstandards 

 



                                                 Seite 7         Kirchenkreis-Konzepte 

Kirchenkreis:   Leine-Solling               

          

 

Gemeinsames Vorblatt zu allen Konzepten  *** (s.u.) 

Auswertung des Planungsprozesses 

 

1.)  Welches Gremium hat die aktuellen Konzepte erstellt? 

Kirchenkreisvorstand 

 

2.) Welche Gremien des Kirchenkreises waren außerdem beteiligt? 

 Diakonieausschuss, Diakonievorstand, KJD-Vorstand, Vorstand Kindertagesstättenverband, Kirchenkreiskonferenz, 

Kirchenmusikerkonferenz, Hauptamtlichen-Konferenz KJD und Kirchenmusiker, Kirchenkreistag 

 

3.) Wie waren landeskirchliche Fach(beratungs)stellen einbezogen? 

 Klärung von Fragen zu den Grundstandards, punktuelle Abstimmung der Inhalte. 

 

4.)  Hat seit Ende 2011 eine Visitation des Kirchenkreises stattgefunden?  

nein  

 

Wenn ja, wann?  

 

5.)  Haben sich aus der Visitation Anstöße für die Weiterentwicklung der Konzepte ergeben? Wenn ja, welche? 

 Siehe 4. 

 

 

 

 

6.)  Welche Erkenntnisse aus der kirchenkreisinternen Nachbetrachtung der bisherigen Planungen sollen für 

die weitere landeskirchliche Planung, z.B. an das Landeskirchenamt weitergegeben werden? 

(Auf das Blatt „Interne Nachbetrachtung des Planungsprozesses im Kirchenkreis“ kann ggf. verwiesen werden) 



                                                 Seite 8         Kirchenkreis-Konzepte 

  

 Entfällt 

 

7.) Weitere An- /Bemerkungen: 

 Die Bögen zur Erstellung der Grundstandards sind schlecht zu bearbeiten. Die Darstellung der Grundstandards mit den 

Bögen für die Handlungsfelder ist schwierig, die Erarbeitung der Grundstandards damit sehr aufwendig.
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Interne Nachbetrachtung des Planungsprozesses im Kirchenkreis 

 (s. Angaben zum Planungsprozess Nr. 6) 

dient für interne Zwecke des Kirchenkreises; kann ggf. an das Landeskirchenamt weitergeleitet werden,  

wenn es aus der Sicht des Kirchenkreises sinnvoll erscheint 

 

1.)  Wer hat den Planungsprozess wie gesteuert? 

Der Kirchenkreistag und der Kirchenkreisvorstand durch Einbeziehung von Ausschüssen und fachkundigen Mitarbeitenden, sowie das 

Kirchenkreisamt. 

 

2.)  Wie war die Planungs-/ Steuerungsgruppe zusammengesetzt? 

Arbeitsgruppe Grundstandards des Kirchenkreisvorstandes. 

 

3.)  Waren alle zu beteiligenden Gruppen des Kirchenkreises im notwendigen Umfang einbezogen? 

 ja 

 

4.)   Gab es im Kirchenkreis ein verabredetes einheitliches Verfahren zum Planungsprozess, insbesondere in Bezug auf 

die Weiterentwicklung der vorhandenen Konzepte? 

 nein 

 

5.)  Welche Veränderungen im Prozess wurden gegenüber dem vorangegangenen Planungszeitraum bzw. seit der 

letzten Auswertung der Planungen vorgenommen?  

 Kann nicht bewertet werden, da die Grundstandards im vorhergehenden Zeitraum nicht gem. landeskirchlichem Muster erstellt worden sind. 

 

6.)  Welche Erfahrungen im Umgang mit den Konzepten wurden seit der letzten Auswertung der Planungen gesammelt? 

 Bisher keine. 
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7.)  Beurteilung des Planungsprozesses durch die Planungs-/ Steuerungsgruppe: 

Siehe Seite 1 Ziffer 7.)  

 

 

 Die Aussage trifft zu:    ++ 

 

+ - - - 

a) Die Motivation der Mitglieder war am Anfang des Planungsprozesses hoch. 
 

X 

 

 

 

 

 

 

b) 
Die Motivation der Mitglieder war auch noch am Ende des Planungsprozesses 

hoch. 

 

 

 

 

 

X 

 

 

c) Die Zusammenarbeit in der Planungs-/ Steuerungsgruppe war konstruktiv. 
 

X 

 

 

 

 

 

 

d) 
Die Zusammenarbeit mit den anderen beteiligten Ausschüssen / Gruppen war 

gut und zielführend. 

 

X 

 

 

 

 

 

 

e) Die Unterstützung durch das Kirchen(kreis)amt war gut. 
 

X 

 

 

 

 

 

 

f) Die Unterstützung durch das Landeskirchenamt war gut. 
 

 

 

X 

 

 

 

 

g) 
Die landeskirchlichen Vorlagen (Stellenrahmenplan und Konzepte) waren gut 

nutzbar und im Planungsprozess hilfreich. 

 

 

 

 

 

 

 

X 

h) 
Aufwand und Ertrag des Planungsprozesses stehen in einem angemessenen 

Verhältnis. 

 

 

 

 

 

X 

 

 

i) Der Planungsprozess hat zu einem guten Ergebnis geführt. 
 

 

 

X 

 

 

 

 

 >>> Hinweis: Das Blatt ist mit dem Kennwort „lka“ geschützt; bitte ggf. entsperren! 
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Grundstandards: Rechtsgrundlage  

 Finanzausgleich in der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers (Finanzausgleichsgesetz - FAG) i.V.m. § 12 der Rechtsverordnung über den Finanzausgleich in der 
Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers (FAVO) vom 07. Dezember 2010 (Kirchl. Amtsbl. S. 162, zuletzt geändert durch Allgemeinverfügung Nr. 27 vom 15. Januar 2015 
(Kirchl. Amtsbl. S. 12) 

1. Verkündigung, Gottesdienst und Seelsorge      Seite      12-37 

2. Kirchenmusik und kirchliche Kulturarbeit       Seite      38-69 

3. Kirchliche Bildungsarbeit           Seite      70-86 

4. Kirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen     Seite    87-120 

5. Diakonie               Seite  121-162 

6. Leitung des Kirchenkreises          Seite  163-199 

7. Verwaltung im Kirchenkreis          Seite  200-218 
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Grundstandard 
 

 

„Verkündigung“ 
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Grundstandard: Verkündigung 

 

Verkündigung und Gottesdienst sind nach evangelisch-lutherischem Verständnis die zentralen Inhalte des kirchlichen 
Auftrages. In ihnen ereignet sich das, was die Kirche zur Kirche macht (Augsburger Bekenntnis, Art. 7). 
 

Für dieses kirchliche Handlungsfeld haben sich neue Herausforderungen ergeben, die die Planung im Kirchenkreis angehen. 

Immer dringender stellt sich die Frage, wie über die traditionellen gottesdienstlichen Angebote, die insbesondere von den 

der Kirche hoch verbundenen Kirchengliedern wahrgenommen werden, hinaus dem Glauben und der Kirche fernstehende 

Menschen durch Evangeliumsverkündigung und Gottesdienste erreicht werden können. Regionalisierung und Verbindung 

von Pfarrämtern sind fortgeschritten. Kirchengemeinden können viele Aufgaben nur noch begrenzt als einzelne bewältigen. 

So gibt es etwa zunehmend einen Bedarf an unterschiedlichen Gottesdiensten. Es ist daher notwendig, zu einem 

differenzierten Konzept gottesdienstlicher Angebote auf der gemeindeübergreifenden Ebene zu kommen. Auch wenn 

Verkündigung, Gottesdienst und Seelsorge primär Aufgaben der Kirchengemeinden sind, ist eine gemeinsame 

konzeptionelle Arbeit nicht nur möglich, sondern in Zukunft zwingend nötig. Zusammenarbeit in der Region und im 

Kirchenkreis bietet Chancen, die die einzelnen Gemeinden und Pfarrämter entlasten können und zugleich neue 

Möglichkeiten gemeinsamen kirchlichen Handelns erschließen. So können Schwerpunkte gesetzt werden, und Gemeinden 

oder einzelne Personen können ihre besonderen Gaben einbringen. 
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Allgemeine Bemerkungen: 
 

1.) Wer hat das aktuelle Konzept erarbeitet? 

 Kirchenkreisvorstand in Zusammenarbeit mit der Pfarrkonferenz und den Lektoren/innen und Prädikanten/innen 

 

2.) Wer ist für die Umsetzung und im Folgenden für die Weiterentwicklung und Evaluation des Konzepts verantwortlich? 

 Kirchenkreisvorstand 

 

3.) Hat sich die Ausgangslage („Was haben wir? - Allgemeine Bemerkungen zu den Aktivitäten im Handlungsfeld und den hinter  

den Zielen und Maßnahmen stehenden konzeptionellen Überlegungen“) gegenüber der Beschreibung im Konzept für den 

Planungszeitraum 2013-2016 verändert?  

Wenn ja: Was hat sich verändert?   

(Hinweis: Hier reichen Stichworte aus. Lediglich bei weitreichenden Veränderungen gegenüber dem vorherigen Planungszeitraum  ist eine 

detaillierte Beschreibung der Ausgangslage erforderlich.) 

  

 Das Projekt 103 Kirchen wurde beendet. Es fand eine intensive Fortbildung von Prädikaten/innen und Lektoren/innen statt. 

 

4.) Wie wurden die Auflagen und Hinweise des Landeskirchenamtes aus dem Genehmigungsverfahren 2012 in den weiteren 

Planungen berücksichtigt? 

  

5.) Bestand der Stellen und Stellenanteile am 01.01.2017: 

 29,75 Pfarrstellen Kirchensteuerfinanziert und zusätzlich 1,5 Pfarrstellen fremd finanziert.  

 

6.) Geplante Stellenveränderungen im Planungszeitraum: 

      keine 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Flächendeckende Dimension des gottesdienstlichen Lebens (1) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Gottesdienst als Zentrum 

kirchlicher Arbeit 

Erhalt des Gottesdienstes in 

102! Kirchen im Kirchenkreis 

100 %   

2 Zielgruppenorientierte 

Gottesdienste 

Über unterschiedliche 

Gottesdienstformen sollen 

verschiedene Zielgruppen 

angesprochen werden. 

100 %   
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Gottesdienst als Zentrum kirchlicher 

Arbeit erhalten 

Erhalt eines möglichst breiten 

Angebotes für Gottesdienste im 

Kirchenkreis 

1 sofort Kirchengemeinden, 

Superintendentur, 

Lektorenbeauftragter 

2 Sinkende Wahrnehmung der frohen 

Botschaft in der Gesellschaft 

 

Über unterschiedliche 

Gottesdienstformen sollen 

verschiedene Zielgruppen 

angesprochen werden. 

1 2022 Kirchengemeinden, 

Superintendentur 

3 Bündelung der Ressourcen für 

Gottesdienste 

Senkung der Arbeitsbelastung bei den 

Pfarrstelleninhaber/innen 

3 2022 Kirchengemeinden 

Superintendentur, 

Lektorenbeauftragter, 

Fortführung der Stelle für 

Altenseelsorge in der 

Region Dassel  ab 2019 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind 

(weil ein Ziel noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 

2017 – 2022 identifizierten neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden 

Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert 

werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Durch weitere Fortbildung von Lektoren/innen und 

Prädikanten/innen soll ein möglichst breites Angebot für 

Gottesdienste im Kirchenkreis aufrecht gehalten werden. 

2018 Kirchengemeinden, 

Superintendentur, 

Lektorenbeauftragter 

 

 2. Erstellung von regionalen Gottesdienstkonzepten und eines 

regionalen Gottesdienstplanes zur Stärkung der Regionen. 

2018 Regionale 

Kirchenkreiskonf., 

Superintendentur, 

Lektorenbeauftragter 

 

 3. Fortsetzung der Bildung von Schwerpunkt-/Themen-

/Zielgruppengottesdiensten. 

2018 Regionale 

Kirchenkreiskonf.  
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2 1. Evaluation der Arbeit der Themenkirchen: Gospelkirche, 

Jugendkirche, Literatur-/Kulturkirche und Diakoniekirche. 

2018 Kirchenkreisvorstand  

 2. Förderung und Ausbau der Themenkirchen. 2022 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenvorstand vor 

Ort 

 

 3. Zielgruppenorientierte Gottesdienste fortlaufend Kirchengemeinden  

 4. Gottesdienste an ungewöhnlichen Orten, z. B. in 

Verbindung mit Stadt-/Dorffesten 

fortlaufend Kirchengemeinden  

3 1. Einbindung von Lektoren und Prädikanten in den Bereich 

Verkündigung. 

2017 Superintendentur, 

Lektorenbeauftragter 

 

 2. Erarbeitung von regionalen Gottesdiensten in haupt- und 

ehrenamtlichen Teams. 

2017 Regionale 

Kirchenkreiskonferen

zen und 

Kirchenvorstände 

 

 3. Im Rahmen des „Priestertums aller Gläubigen“ sollen die 

Ehrenamtlichen zugerüstet werden. 

2022 Superintendentur, 

Lektorenbeauftragter 

 

 4. Erhalt der Springerpfarrstelle und Erhalt der 

Pfarrstelleneigenfinanzierung durch den 

fortlaufend Stellenplanungsaussc

huss 

Finanzierung der 

Springerpfarrstell
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Strukturanpassungsfonds e aus dem 

Strukturanpassun

gsfonds (ca. 

550.000,- €) und 

Bonifizierung der 

Eigenfinanzierung 

der 

Kirchengemeinde

n aus dem Fonds 

(ca. 270.000,- €) 

 5. Evaluation der Gottesdiensthäufigkeiten fortlaufend Kirchenkreisvorstand  
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert 

werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für 

den Kirchenkreis aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Konzeptionelle Dimension des gottesdienstlichen Lebens (2) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher 

Herausforderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines 

Handlungsfeldes ist jeweils ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für 

die Fortschreibung 

1      

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Angebot eines attraktiven 

Gottesdienstes für die jeweilige 

Lebenssituation der Gemeindeglieder 

Stärkung der gottesdienstlichen Vielfalt 

durch zielgruppenorientierte 

Gottesdienste u. a. in den Themenkirchen 

(siehe Dimensionsfeld 1) 

2 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferen

z 

2 Entwicklung neuer Gottesdienstformen Die Verkündigung an Orte bringen, an 

denen Menschen regelmäßig verkehren, 

um damit die Menschen zu erreichen, die 

selten oder nicht in die Kirche gehen. Der 

Glaube soll mit dem Alltag verschränkt 

werden. Dem Zusammenhang von 

Säkularisierung und Verkirchlichung 

entgegen wirken. 

3 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferen

z, Regionen 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Vorstellung erfolgreicher Gottesdienste in der 

Kirchenkreiskonferenz 

2018 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz 

 

 2. Austausch über unterschiedliche Gottesdienstformen in der 

Kirchenkreiskonferenz 

2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz 

 

 3. Regelmäßige Weiterentwicklung der Arbeit in den 

Themenkirchen. 

2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz 

 

2 1. Gottesdienstangebot an außergewöhnlichen Orten. 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Feste des Lebenslaufs/Kasualien (3) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1      

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Abbruch der Bestattungskultur Erhalt der Bestattungskultur im 

Kirchenkreis, da die Bestattungskultur 

in die Vergessenheit gerät. 

2 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferen

z 

2 Menschen in allen Lebenssituationen 

die Taufe ermöglichen 

Erhöhung der Taufquote 

 

3 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferen

z 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

 

 

 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Bestattung von Menschen ohne Angehörige. 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz 

 

 2. Veranstaltung mit Bestattern, in der über die Bedeutung 

der Elemente einer  Bestattung aufgeklärt wird.  

2022 Superintendentur  

 3. Gründung eines Bestattungskreises. 2017 Kirchenkreisvorstand  

2 1. Tauffeste an besonderen Orten anbieten. 2017 Kirchenkreiskonferenz, 

Kirchengemeinden 

 

 2. Aufklärung über den Sinn der Taufe. 2017 Kirchenkreiskonferenz, 

Kirchengemeinden  
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 3. Angebot von regionalen Tauffesten und Taufen als Zentrum 

des gottesdienstlichen Geschehens. 

2017 Kirchengemeinden  

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

Dimension / Nr.: Seelsorge (4) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Angebot von Trauerbegleitung Begleitung von Menschen bei 

der Trauerbewältigung 

75 %   

2 Aufbau einer Notfallseelsorge Aufbau eines 

Notfallseelsorgeteams im 

Kirchenkreis 

80 %   



 

Kirchenkreis:  

Leine-Solling  

Handlungsfeld:  

Verkündigung, Gottesdienst und Seelsorge 

 

Kirchenkreis-Konzept 

2017 -2022  

 

30 

 

 

 

 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Vernetzung der Seelsorge Erfassen der Angebotsvielfalt im 

Kirchenkreis. 

2 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferen

z, z. Zt. Herr Pastor 

Spiegel-Albrecht 

2 Angebot von Trauerbegleitung Begleitung von Menschen bei der 

Trauerbewältigung im Rahmen des 

Hospizdienstes. 

2 2022 Diakonievorstand, 

Diakonieausschuss 

3 Aufbau einer Notfallseelsorge Ausbau des Notfallseelsorgeteams im 

Kirchenkreis. 

2 2022 Kirchenkreiskonferen

z, 

Sprengelbeauftragter 

4 Verknüpfung der 

Krankenhausseelsorge mit den 

Schaffung eines Angebotes für 

Alleinstehende und Hilfebedürftige 

3 2017 Diakonievorstand, 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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Kirchengemeinden nach der Entlassung aus dem 

Krankenhaus. 

Diakonieausschuss 

5 Erhalt des Angebotes von Seelsorge in 

Altenheimen und Krankenhäusern 

Schaffung klarer Strukturen und 

Stärkung der ökumenischen 

Zusammenarbeit. 

2 2017 Kirchengemeinde, 

Krankenhausseelsorg

er 

6 Besuchsdienste von Ehrenamtlichen Entlastung der Pfarrer/innen und 

Zurüstung von Ehrenamtlichen. 

2 2017 Kirchengemeinde, 

Krankenhausseelsorg

er  

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Erhalt einer für die Vernetzung von Seelsorge im 

Kirchenkreis 

2017 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz 

1/8 Pfarrstelle 

 2. Die seelsorgerlichen Angebote werden erfasst. Die 

unterschiedlichen Angebote werden evaluiert. 

2019 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz 

 

 3. Es wird eine Übersicht für den Kirchenkreis veröffentlicht, 

welche seelsorgerlichen Angebote wo stattfinden. 

2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz 

 

2 1. Ausbau des Hospizdienstes in den 3 Regionen des 

Kirchenkreises. 

2022 Diakonievorstand, 

Diakonieausschuss 
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3 1. Gewinnung von Ehren- und Hauptamtlichen durch 

regelmäßige Fortbildungsangebote und Informationen zu 

dem Thema. 

2022 Superintendentur, 

Kirchengemeinden. 

 

4 1. Aufbau eines Teams von Ehrenamtlichen „Kümmerern“ mit 

dem Motto „Pflege für die Seele“. 

2017 Superintendentur, 

Kirchengemeinden. 

 

5 1. Ausbildung von Ehrenamtlichen für Andachten in 

Altenheimen und Krankenhäusern und Erhalt von 

seelsorgerlichen Angeboten. 

2022 Superintendentur, 

Kirchengemeinden, 

Lektorenbeauftragter 

 

6 1. Aus- und Fortbildung von Ehrenamtlichen für den 

Besuchsdienst. 

2022 Superintendentur, 

Kirchengemeinden. 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Missionarische Herausforderung der Kirche (5) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1      

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Bei Kirchenfremden das Interesse für 

„Kirche“ wecken. 

Angebot von Glaubenskursen für 

bestimmte Zielgruppen.  

3 2019 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferen

z 

2 Kirchliche „Randsiedler“ ansprechen 

und erreichen. 

Spirituelle, niederschwellige  

Angebote für Kirchenferne 

3 2022 Kirchengemeinden  

3      

4      

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Einführung eines Glaubenskurses für das Internet. 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz 

 

 2. Evaluation des bestehenden Glaubenskursangebotes und 

ggf. Ausweitung und Vernetzung des Angebotes im 

Kirchenkreis. 

2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz, 

Regionen 

 

2 1. Erstellung einer Liste mit schon vorhandenen Aktivitäten 

im Rahmen des Pilgerns für den Kirchenkreis, auch als 

Angebot für den Tourismusverband. 

2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferenz, 

Kirchengemeinden 

 

 2. Verschiedene ortsnahe Pilgerwege entwickeln. 2022 Kirchengemeinden  
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 3. Angebot von Klostertagen und ähnliches 2022 Kirchengemeinden  

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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Grundstandard 
 

 

„Kirchenmusik und 

Kulturarbeit“ 
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Grundstandard: Kirchenmusik und Kulturarbeit 

Kirchenmusik ist unverzichtbarer Bestandteil des Gottesdienstes. Gleichzeitig trägt sie dazu bei, auch über den Bereich 

einer einzelnen Ortsgemeinde hinaus an einer großen Zahl von Menschen den missionarischen Auftrag und den 

Bildungsauftrag der Kirche zu erfüllen. Kirchenmusik ist außerdem Teil der kulturellen Gestaltungskraft des 

Protestantismus und damit eingebunden in die Vielfalt der Ausdrucksformen des Glaubens in der Kunst und in der 

Kultur. Kirchenmusik und kirchliche Kulturarbeit sind nicht nur Teil der sog. Hochkultur. Sie bieten vielmehr in ihren 

verschiedenen konkreten Gestalten, Möglichkeiten und Bedürfnissen vor Ort eine Chance zum Dialog und zur 

Kommunikation des Evangeliums. Darüber hinaus sind sie besonders gut geeignet, verschiedene Einzelgruppen und die 

Generationen in den Gemeinden zu verbinden.  
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Allgemeine Bemerkungen: 
1.) Wer hat das aktuelle Konzept erarbeitet? 

Kirchenkreisvorstand in Zusammenarbeit mit den Kirchenkreiskantoren, der Kantorin für Kinderchorarbeit und dem Leiter der Gospelkirche 

 

2.) Wer ist für die Umsetzung und im Folgenden für die Weiterentwicklung und Evaluation des Konzepts verantwortlich? 

Kirchenkreisvorstand 

 

3.) Hat sich die Ausgangslage („Was haben wir? - Allgemeine Bemerkungen zu den Aktivitäten im Handlungsfeld und den hinter  

den Zielen und Maßnahmen stehenden konzeptionellen Überlegungen“) gegenüber der Beschreibung im Konzept für den 

Planungszeitraum 2013-2016 verändert?  

Wenn ja: Was hat sich verändert?   

Es wurde eine Projektstelle für eine Kantorin für Kinderchorarbeit eingerichtet. 

Es wurde eine Projektstelle für den Bereich Gospelkirche und Kirchenmusik im Kreisjugenddienst Northeim eingerichtet.  

 

4.) Wie wurden die Auflagen und Hinweise des Landeskirchenamtes aus dem Genehmigungsverfahren 2012 in den weiteren 

Planungen berücksichtigt? 

 

5.) Bestand der Stellen und Stellenanteile am 01.01.2017: 

2 X 100 % A-Kirchenmusiker/ -innen, eine 1 X 100% B-Kirchenmusiker/ -in mit je 1/3 Kirchenkreisauftrag;  eine B-Stelle mit 100% 

Kirchenkreisauftrag befristet bis 2019 (Kantorin für Kinderchorarbeit) 

 

6.) Geplante Stellenveränderungen im Planungszeitraum: 

Erhalt von 1-B Kirchenmusikerin als Kantorin für Kinderchorarbeit (z. Zt. befristet bis 2019) 

Erhalt von 1 Projektstelle für Popularmusik, Gospelkirche (z. Zt. befristet bis 2016 im KJD)  
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Dimension / Nr.: Flächendeckende Dimension der Kirchenmusik (1) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Angebot der vielfältigen 

Kirchenmusik in den Regionen 

Einbeck, Northeim und Uslar 

(siehe Anlage) 

 

In den drei Regionen wird 

qualifizierte Kirchenmusik durch 

A-Kirchenmusiker angeboten. 

100 % Die 

Kirchenmusikstelle in 

Uslar ist zur Zeit eine 

B-Musiker-Stelle, die 

mit einem A-Musiker 

besetzt ist.  
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2 Schwerpunktbildung  

Profilkirche „Gospel“ und  

„Jugendkirche“ 

Bündelung und Integration von 

Gospelchören und Musikgruppen 

in regelmäßig stattfindenden 

modernen musikalischen 

Gottesdiensten und Konzerten 

an einem festen Standort 

(Gospelkirche / 

Jugendgottesdienste) 

60% Noch nicht alle 

Gruppen mit diesem 

Projekt erreicht. 

Erhalt der Projektstelle 

Gospelkirche  

3 Singen mit Kindern Musikalische Früherziehung und 

Kinderchorarbeit in Kindergärten 

und Grundschulen im Rahmen 

schulnaher Bildungsarbeit. 

Zusammenarbeit mit den 

Ortsgemeinden. 

100 %  Erhalt der 

Kinderchorangebote z. B. in 

Einbeck sowie Erhalt der 

Stelle der Kantorin für 

Kinderchorarbeit 

(Drittmittelfinanzierung ab 

2019) 

      

*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  
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II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

 

 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Erhalt der qualifizierten Kirchenmusik 

in voller Bandbreite in allen drei 

Regionen des Kirchenkreises 

In allen drei Zentren des 

Kirchenkreises soll in allen Bereichen 

der Kirchenmusik qualifizierte 

Kirchenmusik in der derzeitigen 

Ausstattung angeboten werden. 

1 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskantoren 

2 Ausbau von neuen Gottesdienst – und 

Liturgieformen unter Einbeziehung von 

Chören, Posaunenchören und 

Musikgruppen 

Weiterentwicklung neuer Liturgien für 

Gospel- und Jugendgottesdienste. 

Erreichen neuer Zielgruppen über 

emotionale und musikorientierte 

Gottesdienstformen 

1 2018 Superintendentur, 

Leiter/in der 

Gospelkirche 
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3 Weiterführung und Ausbau der 

Kooperation mit Schulen und 

Kindergärten, sowie den Gemeinden 

im Kirchenkreis 

Langfristige und verlässliche 

Zusammenarbeit und 

Nachwuchsförderung. 

1 2022 Superintendentur, 

Kantor/-in für 

Kinderchorarbeit 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Bildung einer Arbeitsgruppe im Kirchenkreis, um Angebote 

zu koordinieren. 

2018 Superintendentur, 

Kirchenkreiskantoren 

Erhalt der 

Kirchenkreiskanto

renstellen bei 

Mitfinanzierung 

der 

Kirchengemeinde

n/ Stiftungen mit 

10% (Zuschuss 

aus dem 

Struktruanpassun

gsfonds ca. 
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140.000,- €) 

 2. Die Angebote werden im Kirchenkreis veröffentlicht. 2018 Superintendentur, 

Kirchenkreiskantoren 

 

 3. In regelmäßigen Abständen findet eine Reflexion des 

Jahresprogramms statt.  

2019 Superintendentur, 

Kirchenkreiskantoren 

 

2 1. Einbeziehung von neuen Musikgruppen und 

Posaunenchören in viele Gottesdienste und Konzerte 

2018  Erhalt der Stelle 

Popularmusik/Gos

pelkirche,  

Beauftragung 

eines/r 

Posauenobmanns/

frau 

 2. Workshopangebote, um musikalisch interessierte Menschen  

für bestehende Chöre und Musikgruppen zu gewinnen 

2022   

 3. Erhalt des Kontakts mit Kindergärten und Schulen und 

enge Zusammenarbeit mit den Kirchenkreiskantorenstellen 

2022   

3 1. Erhalt des Kontakts mit Kindergärten und Schulen und 2019  Erhalt der Stelle 

der Kantorin für 
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enge Zusammenarbeit mit den Kirchenkreiskantorenstellen die 

Kinderchorarbeit 

im Kirchenkreis 

(Drittmittelfinanzi

erung ab 2019) 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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Dimension / Nr.: Exemplarisch-künstlerische Dimension der Kirchenmusik (2) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

 

 

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Anspruchsvolle Kirchenmusik in 

Gottesdiensten und Konzerten 
an 
Kirchen mit geprägtem 

künstlerischen Niveau 

Kirchenmusik soll als 

Kulturfaktor etabliert sein, auch 
im Gegenüber zur weltlichen 
Musikpflege 

100%  Verstärkung des Angebotes, 

angemessene Ausstattung, 

Bereitstellung von 

Instrumenten und Material 

und Möglichkeiten zu 

Fortbildungen 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  
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2 Einbeziehung von kirchlicher 

Popularmusik  

Kirchenkonzerte und 

Gottesdienste mit Popularmusik 

durch Kirchenbands, Chöre und 

modernen Gemeindegesang 

50% Konsequent kann 

diese Art der Musik 

nur in modernen 

Gottesdienstformen 

eingesetzt werden 

Zusammenarbeit mit 

Kirchenpopularmusikern und 

Gruppen, die diese Stilistik 

musizieren. 

Bereitstellung von 

Instrumenten und Material 

und Möglichkeiten zu 

Fortbildungen  

3 Kindgerechte Ansprache in der 

musikalischen Früherziehung  

Kindgerechte Musik in 

Gottesdiensten und 

Veranstaltung 

80% Stabile 

Kooperationen mit 

Kindergärten und 

Grundschulen 

notwendig 

Bereitstellung von 

Instrumenten, Material und 

Möglichkeiten zu 

Fortbildungen 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Künstlerisch anspruchsvolle 

Kirchenmusik zum Kirchenjahr mit 

einer großen Bandbreite an 

Stilrichtungen 

Die Kirchenkreiskantoren bieten 

überregionale Veranstaltungen an und 

arbeiten dabei mit Musikerinnen und 

Musikern aus allen Sparten der 

Kirchenmusik zusammen.  

1 2022 Superintendentur, 

Kirchenkreiskantoren 

2 Stärkere Einbeziehung von kirchlicher 

Popularmusik 

Spezielle Veranstaltungen zur 

Förderung kirchlicher 

Popularmusik(z.B. Gospelchorfest) 

2 2017 Superintendentur, 

Kirchenkreiskantoren, 

Kirchenpopular-

musiker 

3 Stärkere Einbeziehung von Kindern 

und Jugendlichen in 

Angebote der Jugendkantorei und 

musikalische Arbeit mit Kinder- und  

1 2018 Kirchenkreiskantoren, 

Kinderkantorin, 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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kirchenmusikalische Arbeit Konfirmandengruppen Kirchenkreisjugend-

dienst in 

Zusammenarbeit mit 

Gemeindepastoren 
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Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Weitere überregionale musikalische Angebote.  2018 Superintendentur, 

Kirchenkreiskantoren 

 

 2. Die Angebote werden im Kirchenkreis veröffentlicht. 2018 Superintendentur, 

Kirchenkreiskantoren 

 

 3. Nach der Veranstaltung findet eine  Evaluation der 

einzelnen Veranstaltung und am Jahresende eine 

Evaluation des Jahresprogramms statt. 

2019 Superintendentur, 

Kirchenkreiskantoren 

 

III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt 

für die Konkretisierung benannt werden.  
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 4. Posaunenchöre im Kirchenkreis fördern und stärken und in 

ihrer Nachwuchsarbeit unterstützen. Gemeinsame 

Veranstaltungen für alle Posaunenchöre anbieten. 

2017 Kirchenkreiskantoren

.Posaunenobfrau/ma

nn 

 

2 1. Gründung einer weiteren Kirchenkreisband. 2019 Superintendentur  

 2. Fortsetzung von Workshopchor – Projekten im Bereich 

Kirchenpopularmusik (Gospel) und der Kinderchorarbeit. 

2017 Kirchenkreiskantoren

, 

Gospelkirche, 

Kinderkantorin 

 

3 1. Musikalische Mitgestaltung der Konfirmandentage, 

Jugendgottesdienste und Konfirmandenfreizeiten. 

2017 KJD, 

Gemeindepastoren  
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Dimension / Nr.: Koordinierende und fachaufsichtliche Dimension der Kirchenmusik (3) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

 

 

 

 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Beratung, Begleitung und 

Fortbildung von Ehrenamtlichen 

Es soll kirchenmusikalischer 

Nachwuchs gewonnen werden. 

80 %  Ausreichende Ausstattung 

mit Instrumenten, 

Arbeitsmaterialien und 

Unterrichts- und 

Beratungszeit 
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2 Regelmäßige Veranstaltungen 

zur öffentlichkeitswirksamen 

Darstellung von Kirchenmusik 

Jährlich neue Entwicklung eines 

Gospelgottesdienstes, der im 

Kirchenkreis 4x pro Jahr 

angeboten wird. (GOSTEL on 

Tour) 

Kinderchorprojekte 

(Kinderkantorin) 

Chorprojekte für Jugendliche 

und Erwachsene 

100%  Die derzeitige 

Stellenausstattung in der 

Kirchenmusik muss 

mindestens erhalten 

werden. 

3 Nebenamtliche Kirchenmusiker 

zu Fortbildungen motivieren 

Höhere Beteiligung bei Fort-

bildungen 

60%  Regelmäßiger Kontakt mit 

allen Kirchenmusikern (über 

die Jahreskonferenz hinaus) 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Weitere Aus- und Fortbildung von 

neben- und ehrenamtlichen 

Kirchenmusikerinnen und 

Kirchenmusikern 

Unterricht in kirchenmusikalischen 

Arbeitsfeldern 

1 2022 Kirchenkreiskantoren 

2 Regelmäßige Veranstaltungen zur 

öffentlichkeitswirksamen Darstellung 

von Gospelmusik 

Fortsetzung des  Gospelgottesdienst – 

Projekts für den Kirchenkreis mit 

mind. 4 Gottesdiensten pro Jahr 

(GOSTEL on Tour) sowie des 

Gospelprojekts Einbeck und weiteren 

Gospelchören 

 

2 2022 Gospelkirche in 

Kooperation mit dem 

Gospelchor 

„Gospelcolours“ sowie 

mit dem 

Gospelchorprojekt 

Einbeck und weiterer 

Gospelchöre 

3 Regelmäßige Veranstaltungen zur 

öffentlichkeitswirksamen Darstellung 

weitere Kinderchor- und   Kantorin für 

Kinderchorarbeit in 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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von Musikprojekten Musikprojekte Zusammenarbeit mit 

den 

Kirchenkreiskantoren 

4 Regelmäßige Veranstaltungen zur 

öffentlichkeitswirksamen Darstellung 

im Rahmen von Kirchenmusik im 

ländlichen Raum 

weitere Chorprojekte 2  Kirchenkreiskantoren 

5. Interessierte für Orgelunterricht 

gewinnen  

Nachwuchs für den Organistendienst 

gewinnen und die Zusammenarbeit 

mit Musikschulen intensivieren 

  Kirchenkreiskantoren 
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Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Werbung von Schülerinnen und Schülern für den Unterricht 

in kirchenmusikalischen Arbeitsbereichen 

2022 Kirchenkreiskantoren

, Kinderkantorin 

Unterrichtsstunde

n, Instrumente, 

weitere 

Materialien 

 2. Singprojekte in Kindergärten und Schulen 2017 Kinderkantorin in 

Zusammenarbeit mit 

nebenamtlichen 

Kirchenmusikern 

B-Musikstelle der 

Kinderkantorin, 

Materialien 

 3. Zusammenarbeit mit den Bereichen 

Konfirmandenunterricht und Jugendarbeit 

2018 Kirchenkreiskantoren

, KJD 

Arbeitszeit, 

Instrumente, 

weitere 

III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt 

für die Konkretisierung benannt werden.  
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Materialien 

 4. Jährliche Kirchenmusikertagung 2017 Kirchenkreiskantoren  

2 1. Planung und Durchführung der GOSTEL on Tour 

Gottesdienste in jeweils 4 Gemeinden des Kirchenkreises 

2017 Gospelkirche Projektstelle an 

der Gospelkirche 

 2. Überlegungen zur Kontaktaufnahme zu Musikern über die 

jährliche Konferenz hinaus 

2022 Kirchenkreiskantoren  

3 1. Regionale Koordination der zahlreichen 

landeskirchenweiten (kircheninternen) und säkularen 

Förderungsangebote für die Arbeit „Singen mit Kindern“. 

Förderung der Fortbildungsangebote für Erzieherinnen und 

Erzieher oder Lehrkräfte an Schulen.  

2017 Kantorin für 

Kinderchorarbeit 

Kantorin für 

Kinderchorarbeit 

(Drittmittelfinanzi

erung ab 2019) 

4 1. Chortreffen 2017 Kirchenkreiskantoren  

 2. Musik an ungewöhnlichen Orten 2017 Kirchenkreiskantoren  

5 1. Förderung durch Orgelstipendien des Sprengels 2017 Sprengel Hildesheim-

Göttingen 
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 2. Weiterhin Unterstützung der Orgelschülerausbildung durch 

Finanzierung eines 1/3 der Kosten durch den Kirchenkreis 

2017 Kirchenkreisvorstand  

 3. Weitere Organisten über die Kirchengemeinden finden und 

für den Organistendienst gewinnen. 

2017 Kirchengemeinden  
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Förderung und Vernetzung der 

Kirchenmusikgruppen des 

Kirchenkreises 

Unterstützung der vorhandenen 

Chöre und Gruppen und Bildung 

neuer Musikgruppen und Chöre 

60 %  Verstärkung der 

Beratungstätigkeit  

Dimension / Nr.: Dimension der kirchlichen Kulturarbeit (4) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  
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2 Regelmäßige 

Kirchenkreismusikfeste 

Angebot einer überregionalen 

Veranstaltung im Kirchenkreis 

(z.B. Gospelchorfest) 

70 %  Erhalt der 

Kirchenkreiskantorenstellen, 

Projektstelle Gospelkirche 

und Erhalt der B-Musikstelle 

der Kinderkantorin 

(Drittmittelfinanzierung ab 

2019) 

3 Pflege der Orgeln Erhalt und Verbesserung des 

Pflegezustandes der Orgeln im 

Kirchenkreis 

10 %  Fortbildung und 

Unterstützung der 

nebenamtlichen 

Kirchenmusiker 

4 Zusammenarbeit mit anderen 

Kulturträgern der Region 

Beteiligung an Stadtfesten und 

weiteren säkularen 

Veranstaltungen 

60 %  Vernetzung mit anderen 

Kulturträgern 

 

5 Verknüpfung von Glauben und 

Literatur 

Aufbau der Literaturkirche in 

Schnedinghausen 

Herausgabe von Schriften zu 

Glaubensinhalten und 

lokalen/regionalen 

100 %  Erhalt des Engagements 
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Ausprägungen 

6 Kunst in und an der Kirche Ausstellungen namhafter u 

regionaler KünstlerInnen 

Erhalt der vorhandenen 

Kunstwerke, Neuanschaffung 

von sakraler Kunst 

Förderung regionaler 

KünstlerInnen 

  Finanzielle Förderung von 

Ausstellungen und 

Anschaffungen,  

 

 

 

Unterstützung von 

KünstlerInnen 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Förderung und Vernetzung der 

Kirchenmusikgruppen des 

Kirchenkreises 

Unterstützung der vorhandenen 

Chöre und Gruppen und Bildung 

neuer Musikgruppen und Chöre 

2 2022 Kirchengemeinden vor 

Ort 

Kantorin für 

Kinderchorarbeit, 

Leiter der 

Gospelkirche 

2 Regelmäßige Kirchenkreismusikfeste Angebot weiterer überregionaler 

kirchenmusikalischer Veranstaltungen 

im Kirchenkreis 

1 2022 Kirchenkreiskantoren,

Kantorin für 

Kinderchorarbeit, 

Leiter der 

Gospelkirche 

3 Pflege der Orgeln Fortbildung und Unterstützung der 

nebenamtlichen Kirchenmusikerinnen 

und Kirchenmusiker 

1 2022 Arbeitsgruppe 

Gebäudemanagement

, 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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Kirchenkreiskantoren 

4 Zusammenarbeit mit anderen 

Kulturträgern der Region 

Beteiligung an Stadtfesten und 

weiteren säkularen Veranstaltungen 

2 2022 Kirchenkreiskantoren,

Kirchenmusiker vor 

Ort sowie Pastorinnen 

und Pastoren 

5 Verknüpfung von Glauben und 

Literatur 

Unterstützung einer stabilen 

Arbeitsgruppe zur Literaturkirche 

2 2017 Literaturkirche 

Schnedinghausen 

6 Förderung von Kunst in und an der 

Kirche 

Ausstellungen namhafter u regionaler 

KünstlerInnen in verschiedenen 

Kirchen initiieren 

Erhalt der vorhandenen Kunstwerke, 

Neuanschaffung von sakraler Kunst 

Förderung regionaler KünstlerInnen 

3 

 

 

 

 

2017 Kirchengemeinden 
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Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Die vorhandenen Chöre und Musikgruppen werden durch 

kostenlose Nutzung der Gemeinderäume gefördert und die 

Bildung neuer Musikgruppen und Chöre wird durch die 

Chorleiterausbildung und die Schaffung neuer Angebote 

unterstützt. 

2022 Kirchengemeinde vor 

Ort 

Beratung durch 

Kirchenkreiskanto

ren 

 2. Weitere Vernetzung der Chöre und Musikgruppen der 

Region 

2022 Kirchenkreiskantoren

, Kantorin für 

Kinderchorarbeit, 

Leiter der 

Gospelkirche, lokale 

Pfarrämter und 

nebenamtliche 

Kirchenmusikerinnen 

Arbeitszeit, 

benötigte 

Materialien 

III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt 

für die Konkretisierung benannt werden.  
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und Kirchenmusiker  

2 1. Im Kirchenkreis soll regelmäßig überregionale 

kirchenmusikalische Veranstaltungen angeboten werden. 

2022 Kirchenkreiskantoren  

3 1. Der Erhalt und Verbesserung des Pflegezustandes der 

Orgeln im Kirchenkreis soll durch finanzielle Unterstützung 

des Kirchenkreises gefördert werden. 

Kirchenkreiskantoren sind für Beratung und 

Benefizkonzerte ansprechbar! 

2022 Arbeitsgruppe 

Gebäudemanagemen

t 

 

 2. Nebenamtliche Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker 

sollen in der Pflege der Orgeln weiter geschult werden. 

2022 Kirchenkreiskantoren

, 

Kirchenkreisvorstand 

Schulungsangebot

e 

4 1. Es sollen weitere Kontakte zu säkularen Kulturträgern 

aufgenommen und gepflegt wer 

2022 Kirchenkreiskantoren

, Kinderkantorin und 

Leiter der 

Gospelkirche 

Arbeitszeit 

5 1. Kirchenkreisweite Bekanntmachung der Literaturkirche 2017 Öffentlichkeitsbeauftr

agte/r 

Siehe 

Grundstandard 

„Öffentlichkeitsarb
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eit“ 

6 1. Abstimmung von Ausstellungen innerhalb des 

Kirchenkreises 

2017 KKV, KKK  

 2. Vernetzung mit lokalen Kunstinitiativen 

Unterhalt und Anschaffung von sakraler Kunst 

 

2017 Kirchengemeinden 

ABK 

 

 3. Schriftenangebot des KK und der Kirchengemeinden 

bekannt machen 

2017 Kirchengemeinden 

Homepage des KK 
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Grundstandard 
 

 

„Kirchliche Bildungsarbeit“ 
 



 

Kirchenkreis:  

Leine-Solling  

Handlungsfeld: 

Kirchliche Bildungsarbeit 

 

Kirchenkreis-Konzept 

2017 -2022  

 

71 
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Grundstandard kirchliche Bildungsarbeit 
 
Bildung gehört wesentlich zum kirchlichen Verkündigungsauftrag und zum Selbstverständnis des Glaubens dazu. Bildung ist 
notwendiger Teil der Weitergabe des Glaubens. Ebenso ist das Leben im Glauben auf das Nachdenken über die zentralen Themen 

des christlichen Glaubens angewiesen. In einer sich zunehmend selbst als religiös suchend verstehenden Gesellschaft ist Bildung 

notwendig, um einerseits Menschen eine kritische Auseinandersetzung mit den Grundfragen des christlichen Glaubens zu 
ermöglichen und um andererseits Gemeindemitglieder sprachfähig im Glauben zu machen. 

 
Bildungsarbeit ist eine Aufgabe auf allen kirchlichen Handlungsebenen. Die Aufgabe des Kirchenkreises besteht in besonderer 

Weise darin, eine Vernetzung der verschiedenen Angebote auf Kirchenkreisebene zu verstärken, einen Prozess gemeinsamer 
Abstimmung zu fördern und die Weiterentwicklung eines gemeinsamen Konzeptes unter Einbeziehung der Kirchengemeinden, 

Regionen und Bildungseinrichtungen im Kirchenkreis zu initiieren. 
 

Vier Themenfelder bestimmen im Wesentlichen die zentralen Inhalte der evangelischen Bildungsarbeit. Sie prägen die 
Bildungsarbeit der Kirchenkreise in allen ihren Dimensionen: 

- Eröffnung eines Sinn- und Orientierungsangebotes aus dem christlichen Glauben heraus, 
- Beiträge zur Persönlichkeitsentwicklung und Identitätsfindung von Menschen, 

- Vermittlung von Wissen im christlichen Glauben im Sinne grundlegender Erzählungen, Erfahrungen, Traditionen und 
Bekenntnisse, 

- Bearbeitung aktueller Themen in Wissenschaft, Gesellschaft, Politik, Wirtschaft und Kultur aus evangelischer Perspektive. 

 
Inhaltlich ist für das kirchliche Bildungshandeln ein klares evangelisches Profil bei 

gleichzeitiger Offenheit für alle Interessierten kennzeichnend. 
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Allgemeine Bemerkungen: 
 

1.) Wer hat das aktuelle Konzept erarbeitet? 

 Kirchenkreisvorstand mit Fachkundigen. 

 

2.) Wer ist für die Umsetzung und im Folgenden für die Weiterentwicklung und Evaluation des Konzepts verantwortlich? 

 Kirchenkreisvorstand 

 

3.) Hat sich die Ausgangslage („Was haben wir? - Allgemeine Bemerkungen zu den Aktivitäten im Handlungsfeld und den hinter  

den Zielen und Maßnahmen stehenden konzeptionellen Überlegungen“) gegenüber der Beschreibung im Konzept für den 

Planungszeitraum 2013-2016 verändert?  

Wenn ja: Was hat sich verändert?   

Nein 

 

4.) Wie wurden die Auflagen und Hinweise des Landeskirchenamtes aus dem Genehmigungsverfahren 2012 in den weiteren 

Planungen berücksichtigt? 

  

 

5.) Bestand der Stellen und Stellenanteile am 01.01.2017: 

 Anteil Kirchenpädaogik im Rahmen der Arbeit des Kreisjugenddienstes. 

 

6.) Geplante Stellenveränderungen im Planungszeitraum: 

      Abbau einer 0,25 Stelle für Kirchenpädagogik schon im Jahr 2014. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Biographische und Biographie begleitende Dimensionen (1) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Konfirmandenunterricht Anpassung des 

Konfirmandenunterrichtes an die 

veränderte Schulsituation 

80 %   

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Konfirmandenunterricht Anpassung von Struktur und Inhalt 

des Konfirmandenunterrichtes an die 

veränderte Schul-und 

Gesellschaftssituation 

1 fortlaufend Kirchenkreiskonferen

z, 

Ortskirchengemeinde

n, KJD 

2 Kinder und Jugendliche in 

außerkirchlichen Bezügen erreichen. 

Angebote in Kooperation mit 

Kindertagesstätten und Grundschulen 

sowie der BBS 

1 fortlaufend Kirchenkreiskonferen

z, KJD und 

Projektstelle 

3 Steigende Anforderung an die Qualität 

kirchlicher ehrenamtlicher Arbeit 

Qualifizierung von Ehrenamtlichen 2 fortlaufend Kirchenkreisvorstand, 

Ortskirchengemeinde

n 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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4 Traditionsbrücken brechen ab Menschen im Glauben sprachfähig 

machen. 

2 2019 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchengemeinden 

5 Sinkende Taufbereitschaft Zugang zur christlichen Gemeinschaft 

eröffnen 

1 fortlaufend Kirchenkreisvorstand, 

Kirchengemeinden 

6 Niedrigschwellige Angebote für Frauen, 

Männer und besondere Zielgruppen 

Verschiedene Zielgruppen durch 

kirchl. Bildungsarbeit erreichen. 

2 2017 Kirchenkreisvorstand, 

Pastoren, 

Kirchengemeinden 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Die Struktur und der Inhalt des Konfirmandenunterrichtes 

wird laufend an  veränderte Schul- und 

Gesellschaftssituation (Blockmodell, „Mini-Konfer“, 

Erlebnispädagigik usw.) angepasst. 

fortlaufend Kirchenkreiskonferen

z, 

Ortskirchengemeinde

n, KJD 

 

 2. Der Konfirmandenunterricht wird durch die Einbindung von 

ehrenamtlichen Teamern verstärkt. 

fortlaufend Kirchenkreiskonferen

z, 

Ortskirchengemeinde

n, KJD 

 

 3. Teamerfortbildung (siehe auch Grundstandard Arbeit mit fortlaufend KJD  
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Kindern und Jugendlichen) 

2 1. Weiterhin musische und missionarische Bildung an 

Kindertagesstätten, Grundschulen und der BBS 

2017 Kirchenkreiskonferen

z 

 

3 1. Fortbildungsmaßnahmen veröffentlichen und Teilnahme 

ermöglichen 

fortlaufend Kirchenkreisvorstand, 

Kirchengemeinden 

 

 2. Weiterer Ausbau der Lektoren-und Prädikantenarbeit fortlaufend Kirchenkreisvorstand, 

Kirchengemeinden, 

Lektorenbeauftragter 

 

4 1. Angebot von Glaubenskursen 2019 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchengemeinden 

 

5 1. Religionspädagogische Angebote für Eltern, z. B. in 

Kindertagesstätten und Eltern-Kind-Gruppen 

fortlaufend Kirchenkreisvorstand, 

Kirchengemeinden, 

Verbandsvorstand 

KiTa-Verband 

Zusammenarbeit 

mit der EEB 

6. 1. Thematische Veranstaltungen, Exkusionen  2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchengemeinden 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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Dimension / Nr.: Institutionelle Dimension (2) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Kirchenpädagogik Zusammenarbeit mit Schulen 

und Kindertagesstätten im 

Bereich Kirchenpädagogik 

90 %   

2 Zusammenarbeit mit der Paul-

Gerhard-Schule 

Gewinnung von Lehrer/innen für 

ehrenamtliche Arbeit in den 

Gemeinden 

60 %   

3 Zusammenarbeit mit staatlichen 

Schulen 

Angebot von 

Schulanfängergottesdiensten 

90 %   
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Fortführung der Arbeit im Bereich 

Kirchenpädagogik 

Zusammenarbeit mit Schulen und 

Kindertagesstätten im Bereich 

Kirchenpädagogik 

2 2022 Kirchenkreisvorstand 

mit den KJD-Vorstand 

2 Zusammenarbeit mit der Paul-

Gerhardt-Schule 

Projekte zwischen Schule, 

Kirchengemeinde und Kirchenkreis 

2 2022 Superintendentur, 

Kirchengemeinden 

vor Ort, 

Schulpastoren 

3 Zusammenarbeit mit staatlichen 

Schulen 

Zusammenarbeit zwischen Kirche und 

Schule stärken 

1 2019 Superintendentur, 

Kirchengemeinden 

vor Ort, 

und Fortbildung von Lehrkräften 
II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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Schulpastoren 

4 Kirche als Bildungsträger erhalten Unterschiedliche Möglichkeiten der 

Bildung in Kirche eröffnen 

2 fortlaufend Kirchengemeinden, 

Trägerkreis 

Literaturkirche 

5 Unterstützung von bildungsfernen 

Familien 

Teilhabegerechtigkeit fördern 2 Fortlaufend Diakonievorstand 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Angebote für Schulklassen und Kindergärten erarbeiten 

und veröffentlichen. 

2022 KJD-Vorstand  

2 1. Gemeinsame Projekte wie Schulgottesdienste, 

Diakonieprojekte usw. 

2022 Superintendentur, 

Kirchengemeinden 

vor Ort 

 

3 1. Schulgottesdiensten und Gottesdienste ausschließlich für 

Lehrkräfte planen und anbieten. 

fortlaufend Superintendentur, 

Kirchengemeinden 

vor Ort 
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 2. Jahrestreffen der Religionsfachkräfte im Kirchenkreis. 2019 Superintendentur, 

Sprengelstelle für 

Kirche und Schule 

 

 3. Forum der Religionslehrkräfte und Schüler der 

Landeskirche bekannt machen. 

2019 Sprengelstelle für 

Kirche und Schule 

 

4 1. Ausstellungen in wechselnden Kirchen  fortlaufend Kirchengemeinden  

 2. Literaturkirche als Profilkirche für den Kirchenkreis fortlaufend Kirchengemeinden  

 3. Verlässlich geöffnete Kirchen, Radwegekirchen fortlaufend Kirchengemeinden  

 4. Bildungsangebote z.B. für Kreishandwerkerschaft     

5 1. Zugang zu Bildung durch Lernmittel, Nachhilfe, Lernfonds fortlaufend Diakonievorstand, 

Kirchenkreissozialarb

eit 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Qualifizierende Dimensionen (4) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Fortbildung von Lehrkräften Angebot der Fortbildung von 

Lehrkräften in 

Arbeitsgemeinschaften 

30 %  Wiederbesetzung der 

Sprengelstelle, Angebot ist 

zu wenig bekannt. 

2 Medienzentrale für Lehrkräfte Nutzung der Medienzentrale des 

Kirchenkreises durch Lehrkräfte 

30 %  Angebot ist zu wenig 

bekannt. 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Fortbildung von Religionslehrkräften Angebot der Fortbildung von 

Religionslehrkräften bekannt machen 

2 2018 RPI 

2 Unterrichtsmaterialien bereitstellen Nutzung der Medienzentrale der 

Kirchengemeinde Hardegsen durch 

Lehrkräfte und kirchliche Mitarbeiter 

3 fortlaufend Kirchengemeinde 

Hardegsen 

3 Integration von Menschen mit 

Migrationshintergrund 

Integrative Bildungsarbeit 1 2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchengemeinden 

4      

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Das Angebot der Fortbildung von Religionslehrkräften in 

Visitationsgesprächen in den Schulen vorstellen. 

2018 RPI  

2 1. Es wird ein Katalog der Medien in der Medienzentrale der 

Kirchengemeinde Hardegsen erarbeitet und den Lehrkräfte 

sowie den Mitarbeitenden im/in den 

Kirchenkreis/Kirchengemeinden zur Verfügung gestellt. 

2022 Kirchengemeinde 

Hardegsen 

Sachkosten 

3 1. Kulturangebote und kommunikative 

Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit 

Migrationshintergrund 

2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchengemeinden, 

Ehrenamtliche 

Fördermittel der 

Landeskirche und 

des DWiN 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 

III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  
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Grundstandard 
 

 

„Kirchliche Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen“ 
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Grundstandard Kirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
 
Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist auch Verkündigung des Evangeliums an Kinder, Jugendliche und an ihre Familien. 

Sie dient der religiösen Sozialisation. Ziel kirchlicher Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist insbesondere, Kinder und 
Jugendliche zum Glauben zu ermutigen, sie mit den Grundeinsichten des christlichen Glaubens bekannt und vertraut zu 

machen, eine ihnen gemäße Frömmigkeitspraxis zu eröffnen, sie 
zu begleiten und – falls notwendig – zu unterstützen sowie sie in die christliche Gemeinschaft einzuladen. Die Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen fördert deren Bereitschaft, eigene Standpunkte zu gewinnen und Verantwortung für andere in ihrem 
Handeln zu übernehmen. Dazu dienen Angebote in unterschiedlicher Gestalt, die auf die unterschiedlichen Bedürfnisse von 

Kindern und Jugendlichen zugeschnitten sind.  

 
Den Kindern und Jugendlichen werden Freiräume für ein hohes Maß an Selbstorganisation und Beteiligungsformen in der 

Evangelischen Jugend eröffnet. Ein klares evangelisches Profil bei gleichzeitiger Offenheit für alle Interessierten ist für die 
Arbeit kennzeichnend. 

 
Grundlage der Arbeit ist die Ordnung der evangelischen Jugend. Zwei Zielsetzungen bestimmen im Wesentlichen die zentralen 

Inhalte der evangelischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und sind für alle nachfolgend genannten Dimensionen prägend: 
- ein Sinn- und Orientierungsangebot aus dem christlichen Glauben zu eröffnen und 

- Beträge zur Persönlichkeitsentwicklung und Identitätsfindung der Kinder und Jugendlichen zu leisten. 
 

Daraus ergeben sich vier inhaltliche Schwerpunktsetzungen: Gemeinschaft, Spiritualität, 
ehrenamtliches Engagement und Bildung. Sie prägen die Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen in allen ihren Dimensionen. 
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Handlungsfeld Kirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen (Präambel)  
 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 
 

Allgemeine Bemerkungen zu den Aktivitäten im Handlungsfeld und den hinter den 

Zielen und Maßnahmen stehenden konzeptionellen Überlegungen: 

Vorwort: 

Die hauptberuflichen Mitarbeiter_innen der Evangelische Jugend Leine-Solling erleben schon seit Jahren eine schleichende 
Veränderung der Arbeitsbedingungen: 
- Säkularisierung der Gesellschaft und im Besonderen von Kindern und Jugendlichen 

- demographischer Wandel 
- offene Ganztagsschule, Schulbelastung, Einführung des G8 und nunmehr Rückkehrprozess zum G9 (Gymnasien und Berufsbildende 

Schulen) 
- ab 2022 zu erwartender Rückgang der finanziellen und personellen Ressourcen in Kirchengemeinden und Kirchenkreis 
- Umgang mit den Ergebnissen und Auswirkungen der aktuellen Kirchenmitgliedschaftsbefragung in der Jugendwelt 

Auf diese Entwicklungen hin probieren die Mitarbeitenden mit mehreren, oftmals gegen den Trend, agierenden Maßnahmen zu 
reagieren. 

- Erprobung der Arbeitsform "Jugendkirche" 
- verstärkte Öffentlichkeitsarbeit 

- Intensivierung der Ausbildung, Qualifizierung und Spezialisierung von Mitarbeiter_innen (Jugendlichen und jungen Erwachsenen) 
- Übertragung von Verantwortung und Leitungsfunktionen an Ehrenamtliche (für die Hauptberuflichen bedeutet dies eine deutliche 
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Veränderung des Berufsbildes -leading from behind) 
Aus diesen Veränderungen der Lebens- und Arbeitsrealität sowohl im KKJD als auch in den Kirchengemeinden hat sich der KKJD das 
Erprobungsprojekt  "fresh X KJD - Leine-Solling²" zum Vorhaben genommen. 

Dies nimmt  sich in besonderer Weise der Veränderungen in Kirche und Gesellschaft an, um Tradition, Form und Inhalte den sich 
verändernden Bedingungen und Ansprüchen angemessen zu begegnen und zu gestalten. 

 
Förderung des ehrenamtlichen Engagements: 
Kinder- und Jugendarbeit lebt nach wie vor wesentlich von der Arbeit ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. Sie zu gewinnen und auszubilden, ist ein eigenständiges Ziel von Jugendarbeit, indem 
junge Menschen darauf vorbereitet und dafür qualifiziert werden, in der Kirche und in der Gesellschaft 

Verantwortung zu übernehmen. 
 
Der KKJD ist für die Aus- und Fortbildung von ehrenamtlich Mitarbeitenden zuständig. Es werden pädagogische und rechtliche 

Grundlagen zum Umgang mit Kindern und Jugendlichen vermittelt, so 
dass sie selbständig und verantwortlich Kinder- und Jugendgruppen, Freizeiten leiten und begleiten 

können. Die Fortbildungen und Seminare dienen aber nicht zuletzt auch der Bewusstseins- und 
Persönlichkeitsentwicklung der Mitarbeitenden. Ein wichtiges Themenfeld der Schulungsarbeit sind 
Themen wie beispielsweise die Gestaltung von Andachten, das Erzählen von biblischen Geschichten, 

das Kennenlernen von Struktur und Profil evangelischer Jugendarbeit. 
Die Fortbildungsangebote für die Ehrenamtlichen und Projekte auf regionaler Ebene oder 

Kirchenkreisebene ergänzen die zurückgehenden Angebote der Gemeinden für Kinder und Jugendliche. Neben den 
JuLeiCa-Schulungen gibt es jährlich 
- mehrere Seminare für Leitungen und Teamer_innen der Freizeiten leiten, in denen Programme für die Freizeiten entwickelt  werden, 

- Fahrsicherheitstrainings 
- verbindliche Erste-Hilfe-Seminare und Auffrischungen für alle Teamer_innen 

- Fortbildungen im Bereich kulturelle Kompetenz (Theater, Tanz, Musik, Video, Foto, bildende Kunst, ...)  
- Fortbildungen für Leitungskräfte (Freizeiten, Juleicaschulung), 

- im Wechsel das landeskirchenweite Landesjugendcamp oder den Kirchentag. 
Ebenso haben internationale Jugendbegegnungen stattgefunden, u.a. mit Israel und Ungarn. Auch hier liegt der Schwerpunkt in der 



Kirchenkreis:  

Leine-Solling  

Handlungsfeld: 

Kirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

Kirchenkreis-Konzept 

2017 -2022  

 

92 

 

Förderung persönlicher Fähigkeiten und gesellschaftlicher Kompetenzen der Teilnehmenden. Weitere Angebote, in denen 
Ehrenamtliche sich enagieren und unterstützt werden und die gleichzeitig Angebote für Kinder und Jugendliche aus den Gemeinden 
bilden, sind:  

- Vor-Ort-Maßnahmen, wie Kinderferienprojekte,  
- Angebote für Konfirmandinnen und Konfirmanden,  

- Musikevents, Konzerte, 
- Theater- und Tanzprojekte, 
- Gemeindefeste und regionale Aktionen,  

sowie die Mitgestaltung und Unterstützung der Jugend(gruppen)arbeit einiger Gemeinden, sowie Projekte im Bereich Schule. Kirche 
und Jugendarbeit. 

 
Aufgaben des Kirchenkreisjugenddienstes: 
Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen wird von den drei dezentralen Kirchenkreisjugenddiensten zusammen mit den drei 

Kirchenkreisjugendkonvent geplant und koordiniert: durch die Kirchenkreisjugendkonventsarbeit, in der Fachkonferenz der in diesem 
Handlungsfeld im KK tätigen beruflich Mitarbeitenden (HAK/DB), Kirchenkreiskonferenzen, Besuche und Beratung von 

Kirchenvorständen. 
Dem zuständigen Fachausschuss des Kirchenkreises, dem KJD-Vorstand, wird regelmäßig berichtet. 
Der Kirchenkreisjugenddienst 

- ist die Fachstelle für das Arbeitsfeld und 
- die Geschäftsstelle der Evangelischen Jugend im Kirchenkreis, 

- bildet die Anlauf-, Informations- und Servicestelle für alle Mitarbeitenden in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
- bietet Fortbildung für Ehrenamtliche an (s.u.) 
- sorgt für kirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und vernetzt sie 

- führt ein Qualitätsmanagement durch und 
- versteht sich als Einrichtung, die den Kirchengemeinden zuarbeitet und sie unterstützt durch Beratung und Begleitung. 

- Darüber hinaus bietet der Kirchenkreisjugenddienst eigene Angebote in Ergänzung zu den Angeboten in den Gemeinden und 
Regionen an. 

Die diakonische und seelsorgliche Begleitung der Jugendlichen wird von allen beruflich im Arbeitsfeld Mitarbeitenden wahrgenommen. 
In Kooperation mit den Kirchengemeinden finden regelmäßig kinder - bzw. jugendgemäße spirituelle Angebote für Kinder und 
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Jugendliche statt: Kinderbibeltage, Andachten vor Schulbeginn in der Passionszeit und im Advent, je ein Jugendgottesdienst in den 
Monaten außerhalb der Schulferien. Der Kirchenkreisjugenddienst beteiligt sich an Planungen und Durchführung von 
gemeindeübergreifenden Projekten für Konfirmandinnen und Konfirmanden, um die Gemeinden in diesem Arbeitsfeld zu unterstützen 

und Jugendliche für eine ehrenamtliche Mitarbeit und die entsprechenden Fortbildungen zu gewinnen. 
 

Freizeiten: 
Eine besondere Rolle spielen im Kirchenkreis die Freizeiten für Kinder und Jugendliche. Die Freizeiten sind christliche 
Lebensgemeinschaften auf Zeit. In der Gruppe werden christliche Werte gelebt. Sie beinhalten neben einem inhaltlichen Schwerpunkt 

immer auch spirituelle Erfahrungen in Form von Andachten, Gebeten und Gestaltung eigener Gottesdienste und Andachten. Sie werden 
durch den Kreisjugenddienst für Regionen und Kirchengemeinden durchgeführt. Die Unterstützung von Kirchengemeinden in Planung, 

Durchführung und Konzeptentwicklung bei Freizeitangeboten wird vom Kirchenkreisjugenddienst geleistet. Die Freizeiten sind ein 
Lernfeld für ehrenamtlich Mitarbeitende. Außerdem dienen sie der Unterstützung und Entlastung von Familien, indem sie die 
Versorgung der Kinder in den Ferien während der Berufstätigkeit der Eltern gewährleisten. Es finden im Durchschnitt sechs 

Sommerfreizeiten für Kinder und Jugendliche statt die alle unter der Leitung besonders qualifizierter junger Erwachsener stehen, in 
enger, vertrauensvoller und partnerschaftlicher Begleitung durch die hauptberuflich Tätigen. 

 
Kooperation der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Schulen: 
Der Bereich Schule und Kirche und Jugend(Verbands)arbeit wird fortgeschrieben. Derzeit gibt es: 

- Deeskalationstrainings/ Anti-Gewalt-Arbeit/Präventionsarbeit (mindestens zweijähriger Rhythmus) 
- unregelmäßig Schulgottesdienste an einigen Schulen 

Verknüpfungen zu örtlichen Kirchengemeinden hergestellt und Verbindungen zur Struktur der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen im Kirchenkreis gesucht. 
 

Öffentlichkeitsarbeit: 
- eigener Internetauftritt (Relaunch zum 01.12.2015) 

- Facebook 
- Instagram 

- Vimeo 
- Bilderwelt 
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- Pressedienst 
- regelmäßige informelle postalische Anschreiben aller Kinder und Jugendlichen zwischen acht und 18 Jahren (Freizeitwerbung, 
Bildungsangebote, Gottesdienste, Kulturangebote) 

- Jahresprogramm, Printprodukt 
- Landesjugendcamp 

- Kirchentag 
 
Bestand der Stellen und Stellenanteile am 01. 01. 2016: 

Der KKJD im Kirchenkreis Leine-Solling ist seit 2010 budgetiert. Das Budget wurde ausgelegt auf: 
- 4,5 Stellen Kreisjugendwart_in 

- 1 Stelle FSJ 
- 4 Wochenstunden Verwaltungstätigkeit 
 

Die gegenwärtige Besetzung ist: 
- 3,5 Stelle Kreisjugendwart_in 

- 1,0 Stellen im Freiwilligen Sozialen Jahr 
- 2,0 Stellen Praktikanten mit jeweils 20 Wochenstunden nach dem Mindestlohngesetz 
- keine Verwaltungsstunden 

 
Die angestrebte Besetzung ist: 

- 3,5 Stelle Kreisjugendwart_in 
- 0,75 Stelle Kirchenkreisjugendpastor_in 
- 3,0 Stellen im Freiwilligen Sozialen Jahr 

- 4 Wochenstunden Verwaltungstätigkeit 
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Allgemeine Bemerkungen: 
 

1.) Wer hat das aktuelle Konzept erarbeitet? 

  KJD-Vorstand. 

 

2.) Wer ist für die Umsetzung und im Folgenden für die Weiterentwicklung und Evaluation des Konzepts verantwortlich? 

 Kirchenkreisvorstand mit KJD-Vorstand. 

 

3.) Hat sich die Ausgangslage („Was haben wir? - Allgemeine Bemerkungen zu den Aktivitäten im Handlungsfeld und den hinter  

den Zielen und Maßnahmen stehenden konzeptionellen Überlegungen“) gegenüber der Beschreibung im Konzept für den 

Planungszeitraum 2013-2016 verändert?  

Wenn ja: Was hat sich verändert?   

Nein 

 

4.) Wie wurden die Auflagen und Hinweise des Landeskirchenamtes aus dem Genehmigungsverfahren 2012 in den weiteren 

Planungen berücksichtigt? 

  

5.) Bestand der Stellen und Stellenanteile am 01.01.2017: 

 3,5 Diakon/-innen als Kreisjugendwart/-innen 

 

 

6.) Geplante Stellenveränderungen im Planungszeitraum: 

0,75 Kreisjugendpastor 
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Dimension / Nr.: Biographische und Biographie begleitende Dimensionen (1) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Arbeit mit Kindern: 

Freizeitarbeit, Aktionen und 

Projekte 

Etablierung von 3 ehrenamtlich 

geleiteten Kinderfreizeiten, bei 

Bedarf Unterstützung bei 

Aktionen und Projekten für 

Kinder vor Ort (z.B. 

KinderKirchenTage in Regionen) 

80% Kaum regionale 

Angebote für Kinder 

Muss weiter etabliert 

werden, andere Anbieter 

auf dem Markt, 

Öffentlichkeitsarbeit 

2 Arbeit mit Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen: 

Dialogische Ausrichtung der 

Arbeit 

Die gesamte Angebotsstruktur 

entsteht im gemeinsamen und 

nur im Dialog mit der Zielgruppe 

70%  Weiterer Ausbau und 

Standardisierung der 

Beteiligungsstruktur 

3 Sozialdiakonische Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen, die 

unter schwierigen 

Etablierung von Angeboten und 

Reichweite der Angebote 

25% ist im Aufbau Arbeitsbereich wird 

exemplarisch an einem 

Standort (Uslar) im Dialog 
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Lebensbedingungen aufwachsen mit den Jugendlichen 

evaluiert 

4 Besondere Förderung von 

Jugendlichen, die sich für 

andere engagieren und 

ehrenamtliche Funktionen in 

Kirche und Gesellschaft 

übernehmen möchten 

Begleitung und Coaching von 

Jugendlichen in der 

Gremienarbeit und / oder mit 

Leitungspositionen 

50%  Angebotsstruktur wird 

individuell angepasst 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

 

 

 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Arbeit mit Kindern: Durchführung von 

ehrenamtlich geleiteten 

Kinderfreizeiten, Unterstützung von 

regionalen Angeboten und Projekten 

für Kinder 

Es sollen ehrenamtlich geleitete 

Kinderfreizeiten durchgeführt werden 

Es sollen regionale Angebote und 

Projekte für Kinder unterstützt 

werden 

2 2018 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand 

2 Arbeit mit Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen: Dialogische Ausrichtung 

der Arbeit 

Die gesamte Angebotsstruktur 

entsteht im gemeinsamen und nur im 

Dialog mit der Zielgruppe 

1 2017 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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3 Sozialdiakonische Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen, die unter 

schwierigen Lebensbedingungen 

aufwachsen 

Etablierung von Angeboten und 

Reichweite der Angebote 

1 2020 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand 

4 Besondere Förderung von 

Jugendlichen, die sich für andere 

engagieren und ehrenamtliche 

Funktionen in Kirche und Gesellschaft 

übernehmen möchten 

Begleitung und Coaching von 

Jugendlichen in der Gremienarbeit 

und / oder mit Leitungspositionen 

1 2018 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 



Kirchenkreis:  

Leine-Solling  

Handlungsfeld: 

Kirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

Kirchenkreis-Konzept 

2017 -2022  

 

100 

 

 

III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Öffentlichkeitsarbeit 2018 Kirchenkreisdiakone Finanzierung von 

1,25 

Diakonenstellen 

aus dem 

Strukturanpassun

gsfonds (ca. 

500.000,- ) 

 2. Teamfindung / Begleitung / Coaching / Nachbereitung 2018 Kirchenkreisdiakone  

 3. Begleitung von Teams in den Regionen 2018 Kirchenkreisdiakone  

2 1. Konsequente Umsetzung der dialogischen Ausrichtung 2017 Kirchenkreisdiakone  
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 2. Etablierung von geeigneten Formen der Beteiligung und 

des Austausches / des Dialogs 

2017 Kirchenkreisdiakone  

 3. Ständige Evaluation der Arbeit / wissenschaftliche 

Grundlagen (Jugendforschung) / Fortschreibung 

2017 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand, 

Diakone, 

Jugendpastor 

Jugendpastor 

3 1. Durchführung von Aktionen mit sozialdiakonischem 

Schwerpunkt: Kunterbunte Kindertage, Wunschfest, 

Ostereiersuche, Spielfeste, Altenheimprojekte, Kinder-

Ferien-Spaß-Angebote 

2020 Kirchenkreisdiakone 

in Kooperation mit 

DW und Gemeinden 

 

 2. Öffentlichkeitsarbeit 2020 Kirchenkreisdiakone  

 3. Ständiger Austausch mit Jugendhilfe 2020 Kirchenkreisdiakone  

4 1. Begleitung/Coaching/Schulung der drei Jugendkonvente 2018 Kirchenkreisdiakone  

 2. Begleitung/Coaching/Schulung von Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen in sonstiger Gremienarbeit 

2018 Kirchenkreisdiakone  

 3. Begleitung/Coaching/Schulung von Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen in Leitungspositionen bei Maßnahmen, 

Aktionen und Projekten 

2018 Kirchenkreisdiakone  

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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Dimension / Nr.: Institutionelle Dimensionen - Arbeit in kircheneigenen Einrichtungen, vor allem in Gruppen der 

Kirchengemeinden und in Projekten auf Kirchenkreisebene (2 a) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Kindergruppen und 

Kindergottesdienst 

Angebote geschehen in 

Projektform. Schwerpunkt bildet 

das Schulungsangebot für 

Mitarbeitende 

50% Das Angebot ist in 

den Gemeinden und 

Regionen des KK 

sehr unterschiedlich 

 

2 Je eine Jugendkirche in den 3 

Mittelzentren mit dialogisch 

erarbeiteten unterschiedlichen 

Profilen 

Jugendkirchen strahlen in die 

Region / Jugendliche beteiligen 

sich an Kirche in den ihnen 

eigenen Ausdrucksformen 

70 %   
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3 Klassische Jugendgruppen (gibt 

es im KK nur noch selten) 

Gruppenarbeit geschieht in 

zeitlich definierten Projekten. 

Förderung der Gruppenprozesse 

auf Freizeiten 

70%   

4 Freizeiten Nachfrage bestimmt das 

Angebot. Qualifizierung von 

Teamern um eigenständig 

Freizeiten anzubieten 

70%   

5 Jugendkulturarbeit Projektorientierte Angebote im 

Bereich Tanz, Theater, Video, 

Foto, Medien schaffen 

Dialog Jugendarbeit - Theologie 

entwickeln 

60% v.a. in der Region 

Einbeck 

 

6 Kirchenmusikalische Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen siehe 

Grundstandard "Kirchenmusik 

und Kulturarbeit" 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Kindergruppen und Kindergottesdienst Angebote geschehen in Projektform. 

Schwerpunkt bildet das 

Schulungsangebot für Mitarbeitende 

Wiederbesetzung der Beauftragung 

für KIGO 

2 2018 Kirchenkreiskonferen

z, Kirchengemeinden 

2 Je eine Jugendkirche in den 3 

Mittelzentren mit dialogisch 

erarbeiteten unterschiedlichen Profilen 

Erhalten und Vernetzen 

Verfasstheit der Jugendkirchen in den 

kirchlichen Strukturen entwickeln und 

Ausstrahlung in alle Regionen des KK 

1 2017 KKV, KJD-Vorstand; 

Hauptamtlichenkonfer

enz, KKT, 

Kreisjugendpastor 

3 Klassische Jugendgruppen Gruppenarbeit geschieht in zeitlich 

definierten Projekten. Förderung der 

Gruppenprozesse auf Freizeiten 

1 2017 Regionen und 

Gemeinden 

Unterstützung KJD 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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4 Freizeiten Nachfrage bestimmt das Angebot. 

Qualifizierung von Teamern um 

eigenständig Freizeiten anzubieten 

1 2017 KJD 

5 Jugendkulturarbeit Projektorientierte Angebote im 

Bereich Tanz, Theater, Video, Foto, 

Medien schaffen 

Dialog Jugendarbeit - Theologie 

entwickeln 

1 2018 KJD 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Inhaltliche Unterstützung von Regionalen Angeboten und 

Projekten 

2018 Kirchenkreisdiakone  

 2. Schulungsangebote für Mitarbeitende 2018 Kirchenkreisdiakone  

 3. Öffentlichkeitsarbeit und Material 2018 Kirchenkreisdiakone  

 4. Regelmäßige Kinderkirchentage in den Regionen fortlaufend Kirchengemeinden 

und Regionen 

 

2 1. Verfasstheit der Jugendkirchen in den kirchlichen 

Strukturen erarbeiten 

2017 Jugendvorstände, 

KJD-Vorstand, HAK, 

KKV, KKT, LaJu 
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 2. Vernetzung der 3 Standorte 2017 KJD Vorstand, HAK Kreisjugendpastor 

(KJP) 

3 1. Gruppenarbeit geschieht in zeitlich definierten Projekten.  2017 Kirchenkreisdiakone KJP unterstützt 

 2. Förderung der Gruppenprozesse auf Freizeiten 2017 Kirchenkreisdiakone KJP unterstützt 

4 1. Nachfrage bestimmt das Angebot 2017 Kirchenkreisdiakone  

 2. Qualifizierung von Teamern um eigenständig Freizeiten 

anzubieten 

2017 Kirchenkreisdiakone  

 3. Evaluation und Reflexion 2017 Kirchenkreisdiakone  

5 1. Fortschreibung und Ausbau der erfolgreichen Jugendarbeit 

in der Region Einbeck 

2018 Kirchenkreisdiakone  

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

Dimension / Nr.: Institutionelle Dimensionen - Zusammenarbeit mit nichtkirchlichen Einrichtungen (2 b) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Schule und Jugendarbeit bzw. 

außerschulische Bildungsarbeit 

Zusammenarbeit in Aktionen 

und Projekten 

50%   

2 Nichtevangelische Verbände, 

Vereine, offene Jugendarbeit 

Kooperationen 70%   

3 Einrichtungen der Jugendhilfe Kooperationen 70%   
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Schule und Jugendarbeit bzw. 

außerschulische Bildungsarbeit 

Zusammenarbeit in Aktionen und 

Projekten 

2 2017  

2 Nichtevangelische Verbände, Vereine, 

offene Jugendarbeit 

Kooperationen 1 2017  

3 Einrichtungen der Jugendhilfe Kooperationen 2 2017  

4 Zusammenarbeit zwischen Gemeinden 

und Schulen 

Evaluierung der Zusammenarbeit 2 2018 Superintendentur, 

Kirchenkreiskonferen

z, Schulpastor/in 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Zusammenarbeit mit Schulen in Projektwochen und 

Einschulungs- u Abschlussgottesdiensten (Unterricht und 

Planung/Durchführung/Nachbereitung  Gottesdienst) 

2017 Kirchenkreisdiakone; 

örtliches Pfarramt 

 

 2. Zusammenarbeit mit Gymnasien / Religionsleistungskursen 

in Form von Abitur-Gottesdiensten 

(Planung/Durchführung/Nachbereitung) 

2017 Kirchenkreisdiakone; 

örtliches Pfarramt 

 

2 1. Kooperationen und Zusammenarbeit mit 

Stadtjugendringen, Kreisjugendring 

2017 Kirchenkreisdiakone  

 2. Kooperation und Zusammenarbeit mit kommunalen 

Jugendpflegen 

2017 Kirchenkreisdiakone  
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 3. Kooperation und Zusammenarbeit mit Kreisjugendpflege 2017 Kirchenkreisdiakone  

3 1. Kooperation und Zusammenarbeit mit Friedenshort, Albert-

Schweitzer Familienwerk, etc. 

2017 Kirchenkreisdiakone  

4 1. Evaluierung / Beteiligung der Gemeinden 2018 Suptur / 

Kirchenkreiskonferen

z 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

Dimension / Nr.: Konzeptionell-koordinierende Dimension (3) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Flächendeckende Versorgung 

des KK mit 3 Standorten 

Schaffung von 3 Jugendkirchen 51,9 Wird von 

Jugendlichen 

unterschiedlich 

wahrgenommen 

Stand wird gehalten und 

weiterentwickelt 

2 Gospelkirche (Gospel in Apostel) 

siehe Grundstandard 

Kirchenmusik und kirchliche 

Kulturarbeit 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Angebote für Jugendliche des 

Kirchenkreises an 3 Standorten 

Erhalten und inhaltlich ausbauen und 

lokale kirchliche Jugendgruppen 

einbinden 

1 2017 KJD-Vorstand; KKT; 

Kirchengemeinden 

2 Gospelkirche (Gospel in Apostel) siehe 

Grundstandard Kirchenmusik und 

kirchliche Kulturarbeit 

siehe Grundstandard Kirchenmusik 

und kirchliche Kulturarbeit 

1 2017 KG, KKDiakone, 

Kreisjugendpastor 

(KJP) 

3 Abbruch der religiösen Sozialisation  Räume für spirituelle Erfahrungen 

eröffnen und vertiefen (Andachten 

und Gottesdienste; Kinderbibeltage in 

Regionen und Gemeinden) 

1 2017 KG, KKDiakone, KJP 

4 Den demografischen Wandel gelingend 

gestalten 

Schnittstelle Konfirmandenarbeit 

vertiefen  

1 2017 KG, KK Diakone, KJP 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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5 Angebote an veränderte/verlängerte 

Unterrichtstage anpassen 

Konzepte für Kirche und Schule 

entwickeln 

2 2022 Landeskirche 

6 Junge Erwachsene kommen wenig vor Angebote für junge Erwachsene 

schaffen 

1 2017 KG; KKDiakone; KJP 

7 Nur punktuelle Begegnung der 

Jugendlichen aus den drei Zentren 

Identitätsbildung der Jugendlichen als 

ein Kirchenkreis, 

Zusammengehörigkeitsgefühlt 

stärken 

2 2020 KKDiakone, KJP 

8 Die steigende Wahrnehmung der 3 

Jugendkirchen als eigenständige 

Gemeindeform neben den 

Parochialgemeinden widerspricht der 

tatsächlichen pfarramtlichen 

Ausstattung der Jugendkirchen und 

kirchl. Verfasstheit 

Jugendkirche als zusätzliche 

Gemeindeform etablieren 

1 2017 KKT, KKV, KJD-

Vorstand 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Finanzierung von Jugendkirchen an drei Standorten sichern 2017 KJD-Vorstand, KKV, 

KKT 

 

2 1. Siehe Kirchenmusik und kirchliche Kulturarbeit 2017 KJD-Vorstand, KKV, 

KKT 

 

3 1. Gottesdienste von und mit Jugendlichen an drei Standorten 

der Jugendkirche und weiteren Kirchen feiern und weiter 

entwickeln 

2017 KKDiakone; KJP 

Kirchengemeinden 

KJP 

 2. Andachten in vielen Formen an allen Projekten und 

Freizeiten feiern und weiter entwickeln 

2017 KKDiakone; KJP KJP 

4 1. Den Konfirmandinnen und Konfirmanden sollen attraktive 

Großveranstaltungen angeboten werden. Die KUF/Konfi-

2017 KKDiakone KJP KJP 
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Tage sollen in den Regionen weiterentwickelt werden. 

 2. Die Arbeitsformen der KUF/Konfitage sollen in die 

KonfirmandenUnterrichtskonzepte der 

Gemeinden/Regionen eingearbeitet werden.  Enge 

Zusammenarbeit aller KU-Träger zur inhaltlichen u 

formalen Abstimmung. 

2017 KK Diakone; KJP, 

Pfarrämter in den 

Regionen 

KJP + 1 Pastor 

pro Region 

5 1. Konzeptentwicklung für kooperative Projekte zwischen 

Schule und Kirche durch Kreisjugendpastor/in und 

n/pädagogin 

2022 KJP  KJP  

6 1. Zukunftstag/ Forum Junge Erwachsene 

"Wir sind Kirche-Du auch?"  

2017 KJP  KJP 

7 1. Jugendvorstände und KJD-Team entwickeln eine 

gemeinsame Maßnahme der drei Standorte 

2020 KJD KJP 

8. 1. Einrichtung einer Stelle eines KJP (siehe 

Stellenbeschreibung) 

2017 KKT, KKV Personal- u. 

Sachkosten 

 2. Vertretung der Jugendkirchen in den Gremien des 

Kirchenkreises 

2018 KKT, KKV, KJD-

Vorstand 

 

 3. Vernetzung der 3 Jugendkirchen 2020 Kirchenkreisjugendw

arte, KJP 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

Dimension / Nr.: Qualifizierende Dimension (4) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Ausbildung von Jugendlichen zu 

Jugendleiter/innen, Motivation 

für ehrenamtliche Tätigkeiten z. 

B. im KV 

Schaffung von Vertrauen zur 

Gewinnung von ehrenamtlichen 

Jugendlichen 

90 % - demographischer 

und gesellschaftlicher 

Wandel und 

Säkularisierung der 

Jugendwelt 

erschweren 

notwendiges 

Wachstum 

erhöhter Arbeits- und 

Kostenaufwand in der 

Werbung um Teilnehmer 

zur Beibehaltung der 

Quantität, derzeit ca. 100 

Juleicas pro Jahr 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Ausbildung von Jugendlichen zu 

Jugendleiter/innen 

Beibehaltung der hohen Quantität und 

Qualität 

1 2017 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand; KJP  

2 Qualifizierung und Spezialisierung der 

Hauptberuflichen durch die steigenden 

Anforderungen in den Bereichen 

Management, Personalführung, kulturelle 

Kompetenz, Spiritualität und Theologie 

Beibehaltung der hohen Quantität und 

Qualität 

1 2017 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand; KJP 

3 Qualifizierung und Spezialisierung der 

Ehrenamtlichen durch die steigenden 

Anforderungen in den Bereichen 

Management (Freizeitenleitung), 

Personalführung (Teamleitung, soziale 

Kompetenz, Reflexionsfähigkeit), kulturelle 

Kompetenz, Spiritualität und Theologie 

Beibehaltung der hohen Quantität und 

Qualität 

1 2017 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand, KJP  

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Die Arbeit zur Schaffung von Vertrauen zu Jugendlichen 

wird ausgebaut. Durch die Ausbildung von Jugendlichen im 

Rahmen der JULEICA werden weitere ehrenamtliche 

Jugendliche für die Jugendarbeit gewonnen (Anschreiben 

aller konfirmierten Jugendlichen) 

2017 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand 

höchste Priorität! 

uneingeschränkte

r vorrangiger 

Personal-, 

Material- und 

Finanzeneinsatz! 

 2. Erweiterung des Angebotes für Qualifizierung und 

Spezialisierung 

2020 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand; KJP  

höchste Priorität! 

uneingeschränkte

r vorrangiger 

Personal-, 

Material- und 

Finanzeneinsatz! 
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 3. Beibehaltung und Erweiterung der Qualitätsstandards der 

Evangelischen Jugend 

2017 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand; KJP  

 

2 1. Hauptberufliche nehmen zusätzliche Fortbildungen und 

Weiterqualifizierungen wahr 

2017 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand; KJP  

Erhöhung des 

Fortbildungsetats 

auf jährlich 

3.000,-€ (aus 

Budget, ggf. 

weitere 

Zuschüsse auf 

Antrag) 

3 1. Zusätzliche Angebote in der Qualifizierung und 

Spezialisierung für Freiwillige - Jugendliche von 15 bis 18 

Jahren (Schüler/-innen) 

2017 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand, KJP  

 

 2. Zusätzliche Angebote in der Qualifizierung und 

Spezialisierung für Freiwillige - junge Erwachsene von 19 

bis 27 Jahren (Studenten/innen, Berufstätige) 

2020 Kirchenkreisdiakone, 

KJD-Vorstand; KJP  

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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Grundstandard 
 

 

„Diakonie“ 
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Grundstandard Diakonie 
 
Diakonisches Handeln ist Ausdruck und Aufgabe des Glaubens. Es wird von den Kirchengemeinden, Kirchenkreisen und 

freien diakonischen Rechtsträgern gemeinsam als Netzwerk gestaltet, das unterschiedliche Beratungs- und Hilfsangebote 
unterhält.  

 
Den gemeindeübergreifenden und zum Teil auch kirchenkreisübergreifenden Diensten kommt eine wichtige Funktion im 

Auftrag unserer Kirche zu: Menschen in leiblicher Not, seelischen Bedrängnissen und schwierigen Lebensverhältnissen 
anzunehmen und zu versuchen, Ursachen ihrer Not zu beheben. 
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Allgemeine Bemerkungen zu den Dimensionen 1-6: 
 

1.) Wer hat das aktuelle Konzept erarbeitet? 

Diakonievorstand in Zusammenarbeit mit dem Diakonieausschuss und dem Vorstand des Kindertagesstättenverbandes unter Einbeziehung von 

Vertreterinnen und Vertreter aus den jeweiligen Arbeitsbereichen 

 

2.) Wer ist für die Umsetzung und im Folgenden für die Weiterentwicklung und Evaluation des Konzepts verantwortlich? 

Diakonievorstand in Zusammenarbeit mit dem Diakonieausschuss und dem Vorstand des Kindertagesstättenverbandes unter Einbeziehung von 

Vertreterinnen und Vertreter aus den jeweiligen Arbeitsbereichen 

 

3.) Hat sich die Ausgangslage („Was haben wir? - Allgemeine Bemerkungen zu den Aktivitäten im Handlungsfeld und den hinter  

den Zielen und Maßnahmen stehenden konzeptionellen Überlegungen“) gegenüber der Beschreibung im Konzept für den 

Planungszeitraum 2013-2016 verändert?  

Wenn ja: Was hat sich verändert?   

-Flüchtlinge 

-Ältere Menschen neu im Blick 

-Verknüpfung Jugendarbeit mit Diakonie 

 

KiTa´s: Es gibt einen Kindertagesstättenverband im Kirchenkreis mit 12 von 19 Einrichtungen. Die pädagogische Leitung des Verbandes nimmt 

auch Aufgaben für die 7 Gemeinde-Kitas wahr (Leitungskonferenzen/Fortbildungsangebote/Arbeitskreise/Leitbildüberarbeitung – keine 

Fachberatung). Durch Wegfall der Sprengel-Fachberatung gibt es ab 2016 für die Gemeinde-Kitas im KK Leine-Solling keine verlässliche und 

durchfinanzierte Möglichkeit mehr für Fachberatung. Für alle Kitas im Kirchenkreis entfällt ebenfalls ab 2016 die gemeinsame Fortbildungsstelle 

des ehemaligen Sprengels Göttingen. 
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4.) Wie wurden die Auflagen und Hinweise des Landeskirchenamtes aus dem Genehmigungsverfahren 2012 in den weiteren    

      Planungen berücksichtigt? 

 

5.) Bestand der Stellen und Stellenanteile am 01.01.2017: 

Kirchenkreissozialarbeit: 

1,5 Sozialarbeiterstellen kirchensteuerfinanziert und zusätzlich 0,5 Sozialarbeiterstelle über den Strukturanpassungsfonds fremd finanziert .  

Ambulanter Hospizdienst 

1,65 für Hospizarbeit (zusätzlich 7 WSt. Honorarkraft/5 Stunden Verwaltung),  

Kindertagesstättenverband 

1,0 pädagogische Leitung 

Schuldnerberatung: 

3 Teilzeitstellen Sozialarbeiter/in (insgesamt 67,5 Wochenstunden., davon 2 Stunden für die Geschäftsführung)  

3 Teilzeitstellen Verwaltungskräfte (insgesamt 34 Wochenstunden, davon 1 Stunde für die Geschäftsführung) 

(Bis 2016  7,5 Wochenstunden für Qualitätsentwicklung, ggf. in 2017 zu verlängern) 

 

6.) Geplante Stellenveränderungen im Planungszeitraum: 

      Erhöhung um 0,5 Sozialarbeiter (geplant zum 01.01.2016) auf 2,5 Sozialarbeiterstellen 
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Dimension / Nr.: Geschäftsführung (1) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Geschäftsführung  des 

Diakonischen Werkes an den 

drei Standorten  

Professionelle Organisation der 

Angebote und Mitarbeiterschaft 

mit einer flachen Hierarchie 

100 %   

2 Leitung des Diakonischen 

Werkes durch den Kirchenkreis 

Die Verantwortung des 

Kirchenkreisvorstandes wird an 

den Diakonievorstand delegiert 

100 %   
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für die 

Umsetzung 

1 Geschäftsführung  des Diakonischen 

Werkes an den drei Standorten  

Professionelle Organisation der 

Angebote und Mitarbeiterschaft mit 

einer flachen Hierarchie 

1 Fortlaufend Superintendentur, 

Diakonie-Vorstand, 

Kirchenkreisozialarbeit/ 

HospizmitarbeiterInnen, 

Schuldnerberatung 

2 Leitung des Diakonischen Werkes 

durch den Kirchenkreis 

Die Verantwortung des 

Kirchenkreisvorstandes wird an den 

Diakonievorstand delegiert 

1 Fortlaufend Superintendentur, 

Kirchenkeisvorstand, 

Diakonie-Vorstand 

3      

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Die Geschäftsführung wird weiterhin an den drei 

Standorten Uslar, Northeim, Einbeck dezentral 

durchgeführt  

Fortlaufend Superintendentur, 

Kirchenkreisvorstand,

Diakonievorstand, 

Kirchenkreissozialarb

eiter, 

Schuldnerberatung, 

Ambulanter 

Hospizdienst 

Finanzierung 

einer 0,5 

Sozialarbeiterstell

e aus dem 

Strukturanpassun

gsfonds (ca. 

210.000,- €) 

2 1. Der Diakonievorstand bekommt weiterhin vom 

Kirchenkreisvorstand die Verantwortung für die Leitung des 

Diakonisches Werkes übertragen. 

 Superintendentur, 

Kirchenkreisvorstand,

Diakonievorstand 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Kirchenkreissozialarbeit (2) 

Zuständig: Diakonievorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Angebot der Arbeit an den 

Standorten Einbeck, Uslar und 

Northeim 

Kirchenkreissozialarbeit wird in 

den drei Regionen des 

Kirchenkreises angeboten 

70 % Eine Stelle in 

Northeim wurde nicht 

eingerichtet 

Einrichtung einer Stelle in 

Northeim 

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Angebot der Arbeit an den Standorten 

Einbeck, Uslar und Northeim 

Kirchenkreissozialarbeit wird in den 

drei Regionen des Kirchenkreises 

angeboten 

1 2017 Superintendentur, 

Diakonievorstand 

2 Sozialarbeiterstelle für 

Flüchtlingsarbeit an dem Standort 

Northeim 

Schaffung der Voraussetzungen für 

die Einrichtung einer 0,5 

Sozialarbeiterstelle für 

Flüchtlingsarbeit in Northeim 

1 2017 Diakonieausschuss, 

Diakonievorstand und 

Kirchenkreisvorstand, 

Landeskirche 

3 Beseitigung des strukturellen 

Sachkostendefizits 

Auskömmliche Finanzierung der 

Sachkosten 

1 2017 Diakonieausschuss, 

Diakonievorstand und 

Kirchenkreisvorstand 

4 Vernetzung von Kirchengemeinde und 

professioneller Diakonie 

Kirchengemeinde als diakonischer 

Partner im Gemeinwesen 

2 2019 Diakonieausschuss, 

Diakonievorstand, , 

Kirchenkreiskonferen

z, 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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Diakoniebeauftragte/r 

 

 

5 

Unterstützung und konzeptionelle 

Begleitung von diakonischen Projekten 

in den Gemeinden auf Anfrage. 

Stärkung der diakonischen Arbeit in 

den Kirchengemeinden 

2 2019 Sozialarbeiter/in 

6. Verknüpfung Jugendarbeit mit 

Diakonie 

Sensibilisierung von Jugendlichen für 

diakonische Handlungsfelder 

2 2022 KKSoA, 

Kreisjugenddienst 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Sicherung der Mittel zur Finanzierung einer 0,5 

Sozialarbeiterstelle im Stellenrahmenplan (bisher 

Strukturanpassungsfonds) 

2017 Superintendentur, 

Diakonievorstand 

0,5 

Sozialarbeiterstell

en 

 2. Finanzielle Beteiligung der Regionen zur Finanzierung der 

Sozialarbeiterstellen im Umfang von 10 % an 

Stellenanteilen kann in Zukunft angestrebt werden. 

2022 Kirchengemeinden, 

Diakonievorstand, 

Stellenplanungsaussch

uss 

 

 3. Barrierefreie Zugänge ermöglichen Fortlaufend Diakonievorstand, 

Kirchenkreissozialarbei

t 

 

2 1. Einrichtung einer 0,5 Sozialarbeiterstelle in Northeim 2017 Diakonieausschuss,  

Diakonievorstand, 

0,5 

Sozialarbeiter- 
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Kirchenkreissozial-

arbeiter/in 

stelle = ca. 

35.000 €, 

Mischfinanzierung 

u. a. Förderung 

der Landeskirche 

für 

Flüchtlingsarbeit 

 2. Einwerben von Mitteln zur Finanzierung der Stelle 2017 Kirchengemeinden 

Diakonievorstand, 

Diakonieausschuss 

 

 

 3. Erstellung eines Konzeptes, Feststellung des Bedarfes in 

Northeim 

2017 Diakonieausschuss, 

Diakonievorstand, 

Superintendentur 

 

3 1. Erhöhung der Sachkostenzuweisung durch den Kirchenkreis 2017 Stellenplanungs-

ausschuss, 

Finanzausschuss 

6.000,- €/Jahr 

 2. Einwerbung von Projektmitteln 2017 Kirchenkreissozial-

arbeiter/in 

 

4 1. Veranstaltung eines Jahres der Diakonie 2019 Diakonieausschuss, 

Diakonievorstand, 

Kirchenkreissozial-

arbeiter/in, 

10.000 €/2019  

(Kostenstelle – 

Besondere 

Projekte im 
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Diakoniebeauftragte/r Kirchenkreis) 

 2. Bewusstseinsbildung in den Kirchenvorständen 2019 Diakonieausschuss, 

Kirchenkreissozial-

arbeiter/in 

Diakoniebeauftragte/r 

 

5 1. Fortbildung von Ehrenamtlichen 2019 Diakonieausschuss, 

Kirchenkreissozial-

arbeiter/in 

Diakoniebeauftragte/r 

 

 2. Bewusstseinsbildung in den Kirchenvorständen 2019 Diakonieausschuss, 

Kirchenkreissozial-

arbeiter/in 

Diakoniebeauftragte/r 

 

6. 1 Entwicklung von Angeboten für Jugendliche zum 

Kennenlernen diakonischer Handlungsfelder 

2022 Kirchenkreisjugenddie

nst, 

Kirchenkreissozial-

arbeiter/in 

 

 2 Kooperation mit Schulen wie PGS 2022 Kirchenkreisjugenddie

nst, 

Kirchenkreissozial-

arbeiter/in, 
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Schulpastor/in 

 3 Entwicklung eines diakonischen Profils in der Evangelischen 

Jugendarbeit mit Schwerpunkt in Uslar 

2019 Kirchenkreisjugenddie

nst in Uslar, 

Kirchenkreissozial-

arbeiter/in 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Beratungsdienste (3) 

Zuständig: Diakonievorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1    Für die 

Schuldnerberatung 

wurden bisher keine 

Ziele formuliert. 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Aufrechterhaltung der diakonischen 

Schuldnerberatung 

Stabile Finanzierung, 

Aufrechterhaltung der Standorte und 

der Personalstruktur 

1 laufend Kirchenkreistag, 

Kirchenkreisvorstand, 

Diakonievorstand, 

Diakonieausschuss 

2 Konkurrenz durch andere Anbieter Hohe Qualität des diakonischen 

Beratungsangebotes sicherstellen und 

kommunizieren 

2 laufend Diakonievorstand, 

Diakonieausschuss, 

Schuldnerberatung 

3 Laufende Veränderung im 

sozialrechtlichen Umfeld 

Sicherstellung von laufenden Info- 

und Fortbildungsmöglichkeiten 

1 laufend s.o. 

4 Qualitätsmanagement der 

Schuldnerberatung 

Erreichung der Zertifizierungsreife, 

Entscheidung über die Zertifizierung 

2 2019 s.o.  

5 Zunehmende Altersarmut Öffentliche Aufklärung, Vorhalten von 2 2020 Schuldnerberatung 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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Präventionsangeboten 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Aufrechterhaltung des Personalstandes Lfd. Diakonievorstand, 

KKV 

 

 2. Fortführung der Pauschalfinanzierung durch den Landkreis 

Northeim 

Lfd. s.o.  

 3. Langfristige Planung der Neubesetzung Schuldnerberatung 

Northeim (Rentenbeginn Herr Beyer) 

2017/2018 Diakonievorstand, 

KKA, 

Schuldnerberatung 

 

2 1. Öffentlichkeitsarbeit intensivieren, verstärkte Vernetzung,  Lfd. Schuldnerberatung  
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Qualitätsmanagement 

3. 1. Sicherstellung der Finanzierung von Fort-und 

Weiterbildungsmaßnahmen  

Lfd. Diakonievorstand  

 2. Mitgliedschaft FSB (Rechtsberatung für Schuldnerberatung) laufend  1.650 € p.a. 

 3. Möglichkeit zur Supervision laufend  Kosten für 

Supervisor/in 

4 1. Zertifizierungsreife bis 2017 erreichen 2017 Diakonievorstand 

Schuldnerberatung 

7,5 Stunden 

Schuldnerbera-

tung/Verwaltung 

 2. Vorbereitung der Entscheidung über ein Audit Ab 2017 s.o.  

 3. Zertifizierung/Audit Ab 2017 s.o. Kosten für 

Zertifizierung 

5 1. Weiterbildung zum Thema (innerkirchlich) 2019 Schuldnerberatung  

 2. Öffentlichkeit herstellen 2019 Schuldnerberatung  



 

Kirchenkreis:  

Leine-Solling  

Handlungsfeld:  

Diakonie  

 

Kirchenkreis-Konzept 

2017 -2022  

 

141 

 

 3. Prüfen und Entwickeln besonderer Angebote für die 

Zielgruppe 

2020 Schuldnerberatung  

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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Dimension / Nr.: Kindertagesstätten (4) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Schaffung eines 

Kindertagesstättenverbandes 

Kindertagesstättenverband für 

19 Kindertagesstätten 

    70 % 7 KiTa´s müssen 

noch eingeworben 

werden  

Effektiverer Einsatz 

finanzieller und personeller 

Ressourcen 

2 Leitbilddiskussion für 

Kindergärten 

Überarbeitung des 

gemeinsamen Leitbildes aller 

Kindergärten im Kirchenkreis 

95 % Wird bis Anfang 2016 

abgeschlossen sein 
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3 Stärkung des Profils ev. KiTa-

Arbeit 

Regelmäßige rel.-päd. und 

musische Angebote für Kinder, 

Eltern, Erziehende, 

Beratungsangebote 

80% Qualitativ hochwertige 

Fortbildung und 

Fachberatung für die 

Kita-Mitarbeitende 

muss neu 

konzeptioniert werden;  

Einbindung der KiTa in 

die Ortsgemeinde 

durch Pfarrerschaft ist 

zu sichern 

 

Finanzierungssicherheit für 

Projektstelle Kinder und Musik 

notwendig,  

Partizipationsmöglichkeiten an 

diesem Angebot muss für 

KiTas vergrößert werden;  

Verknüpfung zu GS 

Kirchenmusik 

4 Fortbildungsangebote und 

Fachberatung werden nicht 

mehr vom DW/ Sprengel 

vorgehalten 

Konzeption, Organisation und 

Durchführung eigener 

Fortbildungsangebote und 

Fachberatung oder „Einkauf“, 

bzw. Kooperation mit neuen 

Partnern, z.B. VHS Göttingen, 

EEB 

70%  Finanzen sichern für 

Fortbildung und Fachberatung;  

Verknüpfung mit den GS 

Bildung und Kinder- und 

Jugendarbeit 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Professionalisierung der Kita-Arbeit auf 

Kirchenkreisebene 

Aufnahme aller Gemeindekitas in den 

Kita-Verband ist wünschenswert 

2 2020 Superintendentur und 

KKV, Vorstand des 

Kindertagesstättenver

bandes, 

Kirchenvorstände der 

Gemeindekitas 

2 Qualitätsentwicklung in den ev. 

Kindertagesstätten im KK Leine-Solling 

Implementierung eines einheitlichen 

Qualitätsmanagementsystems 

(QMSK) für alle Kindertagesstätten im 

KK 

1 2020 Pädagogische 

Leitung, KKV, 

Vorstand des 

Kindertagesstättenver

bandes, Kv´s der 

Gemeindekitas  

 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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3 Fortbildung und Fachberatung für 

KiTa-Mitarbeitende nicht mehr zentral 

verfügbar 

Konzeption, Finanzierung, 

Organisation und Durchführung/ oder 

Einkauf geeigneter 

Fortbildungsangebote und 

Fachberatung für alle KiTas 

1 2018 Landeskirchl. DW, 

KKV, Pädagogische 

Leitung, Vorstand des 

KiTaVerbandes 

4 Profil ev. KiTa-Arbeit schärfen, 

missionarisch, diakonisch, musisch 

Verlässliche, regelmäßige rel.-päd. 

und musische Angebote für Kinder, 

Eltern und Erziehende;  

Gemeindeeinbindung jeder ev. KiTa 

Erhöhung der „Taufquote“ bei KiTa-

Kindern 

2  Vorstand des 

KiTaVerbandes, KKV, 

Kirchenpädagogik 

und Kirchenmusik 

alle Pastorinnen und 

Pastoren im KK 

5 Familienunterstützungssysteme 

weiterentwickeln 

Konzeptionen entwickeln und prüfen 

für Familienzentren im KK 

3  Diakonievorstand und 

KKV, Kommunen 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Professionalisierung der verbandlichen KiTa-Arbeit durch 

ein einheitliches Qualitätsmanagementsystem  

2018 Vorstand Kita-

Verband 

Pädagogische Leitung 

 

 2. Angebot an die KVs zur Aufnahme der Gemeindekitas in 

den Kita-Verband: einheitliche Basis für eine professionelle 

Kita-Arbeit auf KK-Ebene 

2022 Superintendentur, 

KKV, Päd. Leitung, 

Vorstand Kita-

Verband 

 

 

2 1. Fortbildung und Beratung aller KiTas zu einem einheitlichen 

QM-Konzept 

2019 Pädagogische Leitung  

3 1. Neue Konzepte für Fortbildung und Fachberatung 2016 KKT, Päd. Ltg. 15.000 € per 
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erarbeiten anno 

 2. Neue Kooperationspartner (VHS: Göttingen) für Fortbildung 

und Fachberatung suchen und finden 

2016 KKT, DW-LK, 

Pädagogische Leitung 

 

 3. Finanzierung von Fortbildung und Fachberatung 

sicherstellen 

2022 KKT, KKV, Vorstand 

des Verbandes, BWL, 

PL 

 

4 1. Rel.-päd. Angebote in allen KiTas verstärken 2020 Pfarrerschaft, KKT, 

pädagogische Leitung 

 

 2. Regelmäßige Tauffeste und Themenelternabende Kita´s 

und Gemeinden  

2017 KKV, Pfarrerschaft, 

Kita-Mitarbeitende 

 

 3. Musikalisches Angebot allen Kitas zugänglich machen 2016 KKV, Vorstand 

KiTaverband 

 

5 1. Bedarf an Familienzentren im KK klären und ggf. in die 

Planung einsteigen 

2018 Diakonievorstand mit 

KiTaverband- Vor. 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Sonstige sowie selbständige diakonische Einrichtungen und Dienste (5) 

Zuständig: Diakonievorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Abbau von Kinderarmut Schaffung eines Forums 

Kinderarmut 

90 %   

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Abbau von Kinderarmut, 

demografische und soziale Entwicklung 

im ländlichen strukturschwachen 

Gebiet   

Koordination des Forums Kinderarmut 

als gemeinwesendiakonischer 

Schwerpunkt der Kirchenkreis-

sozialarbeit in Uslar, um den 

Problemen nachhaltig strategisch 

Abhilfe zu verschaffen. 

1 2022 Superintendentur, 

Diakonie-Vorstand, 

Kirchenkreissozialarb

eiter/in Region Uslar 

2 Besuchsdienste wie „Pflege für die 

Seele“, „GemEINsam“ u. „Herbst-

Sonne“ 

Aufbau von eines professionell 

organisierten Besuchsdienstes in den 

Regionen 

2 2022 Kirchengemeinden in 

den Regionen 

3 Koordination von ehrenamtlichen 

Arbeit in der Flüchtlingshilfe 

Begleitung von Ehrenamtlichen bei 

der Arbeit mit Flüchtlingen in den 

Kirchengemeinden 

1 2017 Superintendentur, 

Diakonie-Vorstand, 

Kirchenkreissozialarb

eiter/in, 

Flüchtlingssozialarbeit

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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er in Northeim sowie 

Projekt „Neue 

Nachbarn in Einbeck“ 
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4 Pflege und Betreuung kranker und 

älterer Menschen im häuslichen 

Bereich 

Erhalt und Ausbau von ambulanten 

Pflegediensten im Rahmen der 

Diakonie 

1 fortlaufend Kirchengemeinden im 

Kirchenkreis als 

Träger 

5 Begleitung Sterbender, ihrer 

Angehörigen und Hinterbliebenen 

Finanzielle Absicherung und Ausbau 

der Angebote des Ambulanten 

Hospizdienstes Leine-Solling 

1 2022 Diakonie-Vorstand, 

Hospiz-

Mitarbeiterinnen, 

Gemeindehospizarbei

t 

6 Begleitung von Kindern, Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen, die mit 

Sterben, Tod und Trauer konfrontiert 

sind 

Finanzielle Absicherung und Ausbau 

von LuToM - Angebote für trauernde 

Kinder, Jugendliche und junge 

Erwachsene - als Teil des Amb. 

Hospizdienst Leine-Solling  

1 2022 Diakonie-Vorstand, 

Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

7 Begleitung von Demenzkranken und 

ihren Angehörigen 

Finanzielle Absicherung und Ausbau 

von AUDEA - Angebote für an 

Demenz Erkrankte und ihre 

Angehörigen - als Teil des Amb. 

Hospizdienst Leine-Solling 

1 2022 Diakonie-Vorstand, 

Hospiz-

Mitarbeiterinnen 
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8 Einsame alte Menschen in den Dörfern Anruf-Paten gewinnen und schulen, 

die bereit sind regelmäßig telefonisch 

Kontakt zu Einsamen zu halten 

3 2022 Diakonie-Vorstand, 

Kirchenkreissozialarb

eit, Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

9 Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 

die auf ihrer Flucht traumatisiert 

wurden 

Aufbau und finanzielle Absicherung 

von Angeboten für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene, mit 

traumatischen Fluchterlebnissen 

3 2022 Diakonie-Vorstand, 

Kirchenkreissozialarb

eit, Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

1

0 

Hilfe für Kinder aus Tschernobyl 

fortführen 

Weiterhin Gasteltern gewinnen 3 2017 Öffentlichkeitsbeauftr

agter, 

Diakonieausschuss, 

KKV 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Sozialpolitische Einmischungskompetenz der Mitglieder des 

Forums Kinderarmut stärken und Demokratie fördern 

mithilfe der Methode Community Organizing 

regelmäßig Superintendentur, 

Diakonievorstand, 

Kirchenkreissozialarb

eiterin Region Uslar 

 

 2. Gewinnung und Integration weiterer ehrenamtlicher 

Mitglieder mit und ohne Armutserfahrung  

Regelmäßig Kirchenkreissozialarb

eit Region Uslar 

 

 3. Weiterführung des Modellprojektes „Jeder isst mit!“ 2017 Superintendentur, 

Diakonievorstand,  

Kirchenkreissozialarb

Akquirierung von 

Fördermitteln 
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eit Region Uslar 
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2 1. Erstellung einer Konzeption für den Besuchsdienst 2022 Kirchengemeinden in 

den Regionen 

 

 2. Schaffung der Voraussetzungen wie Möglichkeiten zum 

Treffen, Organisation für den Besuchsdienst 

2022 Kirchengemeinden in 

den Regionen 

 

 3. Gewinnung und Ausbildung von Ehrenamtlichen für den 

professionell organisierten Besuchsdienstes in den 

Regionen 

2022 Kirchengemeinden in 

den Regionen 

 

3 1. Einrichtung einer Sozialarbeiter/In-Stelle zur Koordination 

der Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe 

2018 Superintendentur, 

Diakonievorstand, 

Diakonieausschuss, 

Kirchenkreissozial-

arbeiter/in 

Spenden 

Kirchengemeinden, 

Eigenmittel KK, 

Fördermittel 

DWiN/Landeskirche 

 2. Errichtung eines Internationalen Cafés in einzelnen  

Kirchengemeindehäusern als Treffpunkt für Flüchtlinge und 

Ehrenamtliche zum Kennenlernen und Verabreden von 

Hilfe 

2017 

fortlaufend 

Superintendentur, 

Diakonievorstand, 

Kirchenkreissozial-

arbeiter/in 

Spenden 

Kirchengemeinden, 

Eigenmittel KK, 

Fördermittel 

DWiN/LK Hann. 
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4 1. Weiterentwicklung der ambulanten Pflegedienste durch 

Fortbildung, geistliche Begleitung und Qualitätsentwicklung 

fortlaufend Kirchengemeinden 

als Träger von 

ambulanten 

Pflegediensten, DWiN 

 

 2. Sicherstellung der Finanzierung der tariflichen Entlohnung 

der Mitarbeiter/-nnen in der Diakonie durch entsprechende 

Pflegesatzverhandlungen 

fortlaufend Kirchengemeinden 

als Träger von 

ambulanten 

Pflegediensten, DWiN 

 

5 1. Finanzielle Absicherung und Ausbau der Angebote des 

Ambulanten Hospizdienstes Leine-Solling 

2022 Diakonie-Vorstand, 

Hospiz-Mitarbeiter  

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 

 2. Interkulturell - Sterbe- und Trauerbegleitung für Menschen 

mit Migrationshintergrund 

2018 Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 

 3. Interkulturell - Menschen mit Migrationshintergrund als 

ehrenamtliche Hospiz-Mitarbeiter/innen gewinnen 

2018 Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 

6 1. Finanzielle Absicherung und Ausbau von LuToM - für 

trauernde Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene - als Teil 

2022 Diakonie-Vorstand, Akquirierung von 

Spenden und 
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des Amb. Hospizdienst Leine-Solling Hospiz-Mitarbeiter  Fördermitteln 

 2. Fundraising - Spender, Sponsoren, Anträge an Stiftungen jährlich  Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

 

 3. Interkulturell - Trauer- und Krisenbegleitung für Kinder und 

Jugendliche mit Migrationshintergrund 

2018 Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 

 4. Interkulturell - Menschen mit Migrationshintergrund als 

ehrenamtliche LuToM-Mitarbeiter/innen gewinnen 

2018 Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 

7 1. Finanzielle Absicherung und Ausbau von AUDEA - Angebote 

für Menschen mit psychischen und geistigen 

Beeinträchtigungen (z.B. Demenz)und ihre Angehörigen - 

als Teil des Amb. Hospizdienst Leine-Solling 

2022 Diakonie-Vorstand, 

Hospiz-Mitarbeiter  

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 

 2. Fundraising - Spender, Sponsoren, Anträge an Stiftungen jährlich  Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

 

 3. Interkulturell - Gruppen und Einzelbetreuung für Menschen 

mit Migrationshintergrund mit psychischen, geistigen und 

körperlichen Beeinträchtigungen  

2018 Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 
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 10 Interkulturell - Menschen mit Migrationshintergrund als 

ehrenamtliche AUDEA-Mitarbeiter/innen gewinnen 

2018 Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 

8 1. Anruf-Paten gewinnen und schulen, die bereit sind 

regelmäßig telefonisch Kontakt zu Einsamen zu halten 

2022 Diakonie-Vorstand, 

Kirchenkreissozialarb

eit/Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

 

9 1. Aufbau und finanzielle Absicherung von Angeboten für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene, mit traumatischen 

Fluchterlebnissen 

2022 Diakonie-Vorstand, 

Kirchenkreissozialarb

eit/Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 

 2. Öffentlichkeitsarbeit - Presse, Homepage, Social Media, 

Vorträge, Seminare, Info-Stände 

2022 Kirchenkreissozialarb

eit/Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

 

 3. Fundraising - Spender, Sponsoren, Anträge an Stiftungen 2022 Kirchenkreissozialarb

eit/Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

 

 4. Beratung, Krisenintervention, Trauma- und Trauer-

Begleitung, Stabilisierung für Erwachsene, Jugendliche, 

2022 Kirchenkreissozialarb

eit/Hospiz-

Akquirierung von 

Spenden und 



 

Kirchenkreis:  

Leine-Solling  

Handlungsfeld:  

Diakonie 

 

Kirchenkreis-Konzept 

2017 -2022  

 

159 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 

Kinder, Familien  Mitarbeiterinnen Fördermitteln 

 5. Gruppen / Aktionen Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 

mit traumatischen Fluchterlebnissen 

2022 Kirchenkreissozialarb

eit/Hospiz-

Mitarbeiterinnen 

Akquirierung von 

Spenden und 

Fördermitteln 

10 1. Hilfe für Tschernobyl-Kindern mehr in das Bewusstsein der 

Gemeindediakonie rücken 

2017 Öffentlichkeitsbeauftr

agter, 

Diakonieausschuss, 

KKV 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Ökumenische Dienste (6) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1      

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Bewusstseinsbildung für Probleme in 

den Entwicklungsländern  

Sicherung der kirchenkreisweiten 

Beteiligung an „Brot für die Welt“ 

2 2017 Brot für die Welt 

Beauftragter, 

Kirchenkreisvorstand 

2      

3      

4      

5      

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Regelmäßige Informationen an die Gemeinden 2017 Beauftragter für Brot 

für die Welt 

 

 2. Auswahl von zu unterstützenden Projekten 2017 Beauftragter für Brot 

für die Welt 

 

 3. Bereitstellung von Vorlagen für die Gemeindebriefe 2017 Beauftragter für Brot 

für die Welt 
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Grundstandard 
 

 

„Leitung des 

Kirchenkreises“ 
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Grundstandard Leitung des Kirchenkreises 
 

Ob und wie kirchliche Arbeit vor Ort gelingt, hängt nicht zuletzt auch von gelingender Leitung ab. Dabei erfordert die 
zunehmende Eigenverantwortung des Kirchenkreises bei der Gestaltung des kirchlichen Lebens ein erhöhtes Maß an 

Bereitschaft, Leitungsverantwortung wahrzunehmen und Konflikte auszutragen. Die notwendigen Entscheidungen 
wirtschaftlicher, rechtlicher und personeller Art müssen auch theologisch reflektiert und verantwortet werden. 

 
Im Rahmen der Finanzplanung ist die Superintendentur so mit Personal-, Bau- und Sachmitteln auszustatten, dass der 

Superintendent oder die Superintendentin und die anderen Personen, die ephorale Leitungs- und Führungsaufgaben 
wahrnehmen, diese Aufgaben tatsächlich wirkungsvoll wahrnehmen können. Gleichzeitig müssen genügend Freiräume für 

geistliche Leitungsaufgaben und für personale Aufmerksamkeit bleiben. 
Wesentliche Aspekte von Leitung im Kirchenkreis werden in der Dienstbeschreibung für den Superintendenten oder die 

Superintendentin benannt. Da die Dienstbeschreibung mit als Grundlage für die Jahresgespräche zwischen Ephoren und 

Landessuperintendenten/ Landessuperintendentinnen dient, ist auf dieser Ebene eine regelmäßige Reflexion von 
Leitungshandeln und Zielentwicklung im Kirchenkreis gewährleistet. Das Gelingen leitenden Handelns im Kirchenkreis hängt 

aber nicht allein von der Tätigkeit des Superintendenten oder der Superintendentin ab. Erforderlich ist es daher auch, das 
Leitungshandeln anderer Personen und Gremien zu reflektieren und zu betrachten, wie die ephorale Arbeit und die Arbeit der 

anderen leitenden Personen und Gremien aufeinander abgestimmt sind. 
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Allgemeine Bemerkungen: 
 

1.) Wer hat das aktuelle Konzept erarbeitet? 

 Kirchenkreisvorstand und Superintendentur 

 

2.) Wer ist für die Umsetzung und im Folgenden für die Weiterentwicklung und Evaluation des Konzepts verantwortlich? 

  Kirchenkreisvorstand und Superintendentur 

 

3.) Hat sich die Ausgangslage („Was haben wir? - Allgemeine Bemerkungen zu den Aktivitäten im Handlungsfeld und den hinter  

den Zielen und Maßnahmen stehenden konzeptionellen Überlegungen“) gegenüber der Beschreibung im Konzept für den 

Planungszeitraum 2013-2016 verändert?  

Wenn ja: Was hat sich verändert?   

 

Der Kirchenkreis Leine-Solling mit rund 60.000 Gemeindegliedern umfasst drei Mittelzentren mit je eigener Prägung. Dazu kommen weitere Kleinstädte 
und Dörfer im ländlichen Raum mit insgesamt mehr als 100 Kirchen und Kapellen. Im Vergleich mit kleineren Kirchenkreisen liegt der Schwerpunkt des 
Kirchenkreises in personeller Ausstattung deutlich auf Kirchenmusik, Kirchenkreissozialarbeit  und  Jugendarbeit. Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising  
sind derzeit nicht im Stellenplan vorgesehen. 35 Kirchengemeinden und 31,5  Pfarrstellen sowie 6,5 Diakonenstellen (davon eine fremdfinanziert, eine 
halbe Stelle unbesetzt) und drei Kantorenstellen werden im Stellenplan berechnet. 12 Kindertagesstätten gehören dem Kindertagesstättenverband an, 
sieben Kindertagesstätten werden von Kirchengemeinden getragen. Nicht nur die große Fläche, die vielen Gemeinden und die diakonischen Aufgaben, 
sondern auch die "Kirchenpolitik" prägen das Leitungsamt: Der Kirchenkreisebene wurde im Verlauf der letzten Jahre immer mehr Verantwortung 
zugewiesen, die im Leitungsamt erfüllt werden sollen. Die Superintendentur initiiert in einem Leitungsteam Projekte oder delegiert Aufgaben. Über 
vielerlei Berufungen und Mitgliedschaften ist die Superintendentur auch in nicht-kirchliche Arbeitsfelder eingebunden wie Verwaltungs- und Beiräte, 
Kuratorien, Kommissionen, Stiftungen usw.  Seit 2015 ist ein stellenteilendes Superintendentenehepaar im Amt und sammelt Erfahrungen mit 
"Jobsharing im Leitungsamt". Die Superintendentur ist in Northeim in einem historischen Fachwerkhaus untergebracht, dieses wurde  2014/2015 
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saniert und bietet alle notwendigen räumlichen Voraussetzungen wie einen großen Sitzungssaal. Eine Ephoralsekretärin mit voller Stelle organisiert die 
Abläufe in der Superintendentur, einschl. eines digitalen Kalenders. 

4.) Wie wurden die Auflagen und Hinweise des Landeskirchenamtes aus dem Genehmigungsverfahren 2012 in den weiteren   

      Planungen berücksichtigt? 

   

 

5.) Bestand der Stellen und Stellenanteile am 01.01.2017: 

 1 Superintendentenstelle in Stellenteilung, 2 Stellvertreter/innen, Leitungsbeauftragte für KJD-Vorstand, Diakonievorstand, Leitung  

      Kindertagesstättenverband mit funktional beschriebenen Aufgaben 

 

6.) Geplante Stellenveränderungen im Planungszeitraum: 

   Keine  
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Dimension / Nr.: Kommunikation zwischen Leitungsgremien (1) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Delegation von 

Leitungsaufgaben 

Schaffung einer Leitungsrunde 

mit zwei stellv. 

Superintendenten und zwei 

"Ministern" mit Beauftragungen 

100 %   
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

2 Abstimmung der Arbeit mit dem 

Kirchenkreisamt 

Informationsfluss von und zum 

Kirchenkreisamt 

100 %   

3 Visitation von Flächengemeinden 

mit zahlreichen Predigtstellen 

und Orten 

Visitation im Team 100%   

4 Regionalentwicklung Zusammenschluss von kleineren 

Kirchengemeinden  

70% Es gibt noch viele 

selbständige 

Gemeinden mit 

zahlreichen KVs  

Verbindlichere 

Zusammenschlüssen 

anstreben 
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Delegation von Leitungsaufgaben Evaluation und Ausbau der 

Leitungsrunde mit zwei stellv. 

Superintendenten und zwei Ministern 

1 Fortlaufend Superintendentur 

2 Evaluation der Arbeit eines 

stellenteilenden 

Superintendentenamtes 

Entscheidung über Effizienz, 

Mehrwert und Fortführung des 

Projektes 

1 2019 Superintendentur und 

KKV 

3 Abstimmung der Arbeit mit dem 

Kirchenkreisamt 

Informationsfluss von und zum 

Kirchenkreisamt im Fusionsprozess 

der Kirchenkreisämter Northeim und 

Osterode 

1 Fortlaufend  Superintendentur 

und KKA  

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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4 Visitation im Team  Teamvisitation profilieren  3  Superintendentur und 

KKV 

5 Regionalentwicklung Neue Verbindungen herstellen, 

bestehende festigen 

1 Fortlaufend Superintendentur 

6 Zusammenlegung der 

Kirchenkreisämter Osterode und 

Northeim  

Bildung eines Leitungsgremiums aus 

beiden Kirchenkreisen für die Fusion 

1 2017 Kirchenkreisvorständ

e 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

 

 

 

 



 

Kirchenkreis:  

Leine-Solling  

Handlungsfeld:  

Leitung 

 

Kirchenkreis-Konzept 

2017 -2022  

 

172 

 

III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt 

für die Konkretisierung benannt werden.  

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Regelmäßige Dienstbesprechung mit den stellv. 

Superintendenten und "Ministern"  

Fortlaufend  Superintendentur  

 2. Regelmäßige Evaluation der Anbindung des 

Kindertagesstättenverbandes an den Kirchenkreis 

Fortlaufend Superintendentur, 

Kirchenkreisvorstand 

 

2 1. Coaching der Superintendenten und Aufstellung eines 

Kriterienkatalogs zur Bewertung der Stellenteilung  

2019 Superintendentur,  

Kirchenkreisvorstand 

 

3 1. Regelmäßige Sitzungen mit der Amtsleitung und den 

Abteilungsleitungen des Kirchenkreisamtes 

Fortlaufend Superintendentur  

4 1. Teamvisitationen unter Mitarbeit Ehrenamtlicher im KKV 

fortführen und stärken, ggf. qualifizieren  

Fortlaufend   
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5 1. Schaffung von verlässlichen Strukturen der Verbundenheit  2017   

 2. Stärkung dieser Regionen durch die Leitung des 

Kirchenkreises  

Fortlaufend   

 3. Arbeitsfähige Einheiten auch in weitläufigen Regionen 

entwickeln  

2019    

6 1. Begleitung der Zusammenlegung in Zusammenarbeit mit 

der Superintendentur und dem Kirchenkreis Harzer Land  

2017 Kirchenkreisvorstand  

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

Dimension / Nr.: Qualifizierung von ehrenamtlich und beruflich Mitarbeitenden (2) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Freiwilligenmanagement   Gewinnung von Mitarbeitenden 

und Nachwuchsarbeit  

       30%   

2 Interne Kommunikation  Verlässliche und funktionierende 

Kommunikationsformen 

entwickeln 

50%   
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Freiwilligenmanagement Ehrenamtliches Engagement fördern, 

achten und stärken 

2 fortlaufend Superintendentur 

2 Hauptamtliche fördern und begleiten Wirksamkeit und Zufriedenheit 

erhöhen, Professionalisierung durch 

Verabredungen und 

Zielvereinbarungen 

1 fortlaufend Superintendentur 

3 Jahresgespräche einführen  Ein Regelwerk für die Führung von 

Jahresgespräche erstellen unter 

Mitarbeit des Leitungsteams  

2 Sofort Superintendentur und 

Leitungsteam  

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Verstärkter Einsatz von neuen Methoden aus dem  

Freiwilligenmanagement  

2020 Superintendentur  

und KKV 

 

2 1. Einführung von Jahresgesprächen 2017 Superintendentur   

3 1. Steuerungsgruppe Jahresgespräche mit stellvertretenden 

Superintendeten 

Sofort  Superintendentur  

      

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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Dimension / Nr.: Verhältnis von Leitungsarbeit im Kirchenkreis und Gemeindearbeit im ephoralen Amt (3) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Delegation von 

Leitungsaufgaben für den 

Bereich Jugendarbeit 

Leitungsbeauftragte, 

"Kreisjugenddienst" 

Bildung eines KKV-Ausschusses 

"Jugend" 

100 %   

2 Delegation von 

Leitungsaufgaben für den 

Bereich Diakonie 

Leitungsbeauftragte "Diakonie"  

Bildung eines KKV-Ausschusses 

"Diakonie" 

100 %   
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

3 Beauftragungen im Kirchenkreis 

umsetzen  

Unterschiedliche "Fachgebiete" 

besetzen,  

40%    

4 Stellenumfang in der Sixti-

Gemeinde Northeim  

Aufgabengebiete der Mitarbeit 

der Superintendentur definieren  

80%   
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Delegation von Leitungsaufgaben für 

den Bereich Jugendarbeit 

KKV-Ausschuss "KJD-Vorstand" 

fortführen 

3 Fortlaufend Superintendentur 

und KJD-

Vorstandvorsitzende/

r 

2 Delegation von Leitungsaufgaben für 

den Bereich Diakonie 

KKV-Ausschuss "Diakonie-Vorstand" 

fortführen 

3 Fortlaufend Superintendentur und 

Diakonievorstandsvor

sitzende/r 

3 Beauftragungen im Kirchenkreis 

umsetzen 

Feste Ansprechpartner für 

Beauftragungen finden  

2 2019 Superintendentur  

und Leitungsteam  

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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4 Stellenumfang in der Sixti-Gemeinde 

Northeim angemessen füllen 

Superintendentur in angemessener 

Weise an Ortsgemeinde binden 

1 Fortlaufend  

5 Organisation der Arbeit in den 

Regionen  

"Geschäftsführung" pro Region 

vereinbaren 

2 2022 Kirchenkreiskonferen

z und Regionen 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Evaluation der Arbeit des KJD-Vorstandes Fortlaufend KKV  

2 1. Evaluation der Arbeit des Diakonie-Vorstandes  Fortlaufend  KKV   

 2. Evaluation der Arbeit des Kindertagesstättenverbandes Fortlaufend KKV  

3 1. Beauftragungen zum Thema machen 2017 Superintendentur 

und Leitungsteam 

 

 2. Unterstützungen bei Fachreferenten suchen  2017 Superintendentur 

und Leitungsteam 
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4 1. Regelmäßiger Gottesdienst in der Sixtikirche Fortlaufend Superintendentur  

 2. Mitarbeit in abgesprochenen Arbeitsfeldern Fortlaufend Superintendentur  

5 1. Gemeinsame Klausuren und Dienstbesprechungen in den 

Regionen fest verabreden 

2022 Kirchenkreiskonferen

z und Regionen 

 

 2. Eine "Geschäftsordnung" für regionale Zusammenarbeit 

erstellen 

2022 Kirchenkreiskonferen

z und Regionen, 

Visitationsteam 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

Dimension / Nr.: Visitation als Instrument von Organisationsentwicklung (4) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Ergebnisorientierte Visitation im 

Team 

Durchführung der Visitation von 

einem Team unter Leitung der 

Superintendentur 

100 %   

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Ergebnisorientierte Visitation im Team Evaluation der Visitation von einem 

Team unter Leitung der 

Superintendentur 

2 2019 Superintendentur 

2      

3      

4      

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Anpassung der Visitation an veränderte Bedingungen fortlaufend Superintendentur  

 2. Gleichzeitige Visitation mehrerer Nachbargemeinden, bzw. 

durch Regionen verbundene Nachbargemeinden 

fortlaufend  Superintendentur  

 3. Anpassung der Visitationsform an die Gemeindegrößen fortlaufend Superintendentur  

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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Dimension / Nr.: Öffentlichkeitsarbeit (5) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Die Zeitungen vor Ort mit 

Nachrichten aus den Gemeinden 

und dem KK versorgen  

Flächendeckenden Pressedienst 

für den KK entwickeln  

80   Der Pressedienst wird über 

einen umfangreichen 

Verteiler intensiv 

wahrgenommen, Artikel 

werden häufig und in 

mehreren Zeitungen 

abgedruckt. Die 

Superintendentur mit 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Unterstützung der 

Ephoralsekretärin ist 

zuständig für 

Öffentlichkeitsarbeit, incl. 

Pressedienst.  
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Pressedienst Leine-Solling 

weiterentwickeln und 

professionalisieren 

Den Pressedienst verbessern, mehr 

Informationen sammeln, 

Kirchengemeinden noch intensiver zur 

Zuarbeit ermutigen  

1 2018  Superintendentur,  

Ephoralsekretärin 

 

2 Den Pressedienst in einen Newsletter 

umwandeln  

Aus dem Dienst einen Newsletter 

entwickeln, der über einen großen 

Verteiler verschickt wird  

2 2020 Superintendentur  

und KKA  

3 Internetseite modernisieren  Den aktuellen Stand verbessern  1 2016 Superintendentur in 

Zusammenarbeit mit 

KKA  

4 In drei Mittelzentren und zahlreichen 

Landgemeinden "repräsentieren"  

Als Kirche im öffentlichen Raum 

wahrgenommen werden   

fortlaufend  Superintendentur, 

Leitungsteam und 

KKV  

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Teile der Arbeit am Pressedienst aus der Superintendentur 

auslagern  

2016 Superintendentur,  

Ephoralsekretärin 

 

Für Maßnahmen 

1, 2, 3, 4: 

20.000,- € pro 

Jahr 

veranschlagen 

 2. Ein Journalistenbüro o. ä. mit der Redaktion und der  

wöchentlichen Erstellung des Dienstes beauftragen.  

2016 Superintendentur,  

Ephoralsekretärin 

 

 3. An einem neuen Erscheinungsbild arbeiten. fortlaufend Superintendentur,  

Ephoralsekretärin 
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2 1. Den Pressedienst in veränderter Form zum wöchentlichen 

Newsletter für Mitarbeitende und Interessierte umwandeln  

2016 Superintendentur 

und KKA 

 

 2. Internetseite den heutigen Bedürfnissen anpassen 2016 Superintendentur 

und KKA 

 

3 1. Internetseite stärker mit Bildern ggf. mit Filmen bestücken 2016 Superintendentur in 

Zusammenarbeit mit 

KKA 

 

 2. "Bedienerfreundlicher" werden 2016 Superintendentur in 

Zusammenarbeit mit 

KKA 

 

4 1. Die stellvertretenden Superintendenten und die Mitglieder 

des KKV weiterhin in repräsentative Aufgaben einbinden 

fortlaufend Superintendentur, 

Leitungsteam und 

KKV 

 

 2. Kirchenkreisweite Projekte initiieren und umsetzen fortlaufend Superintendentur, 

Leitungsteam und 

KKV, Mitarbeiter/in 

für 

Öffentlichkeitsarbeit 

0,25 Pfarrstelle 
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Dimension / Nr.: Kirchenkreiskonferenz (6) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand / Superintendentur  

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 "Gemeinsamkeit" in einem 

weitläufigen Fusionskirchenkreis 

herstellen 

 80% Die 

Zusammenlegung 

der Altkirchenkreise 

Einbeck, Uslar, 

Northeim scheint gut 

vorangeschritten, 

muss weiter 

entwickelt werden 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

2 Modelle der Kooperation finden,  

die in den ländlichen Raum 

passen  

Entwicklung von 

"Teampfarrämtern" und 

Regionen stärken 

50%   
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Zusammenhalt in einem 

Flächenkirchenkreis 

"Gemeinsamkeit" in einem 

weitläufigen Fusionskirchenkreis 

herstellen 

1 2018 Superintendentur 

2 Neben den "Leuchturmgemeinden" in den 

drei Mittelzentren auch interessante 

Formen im ländlichen Raum zulassen und 

entwickeln 

Auch in ländlichen Gemeinden mit 

Profile fördern  

2 fortlaufend Superintendentur 

3 Regionale Verbundenheit fördern  Durch Regionalisierung mehrere 

Pastoren in unterschiedlichen 

Gemeinden "beheimaten"  

1 fortlaufend Superintendentur 

4 Hauptberufliche Mitarbeitende gewinnen 

und halten  

Die Mitarbeitenden "beheimaten" 

sich. Im KK arbeiten engagierte 

Menschen.  

2 fortlaufend Superintendentur 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Weiterhin auswärtige Konvente mit gutem Angebot 

anbieten wie Erfurt oder Großbritannien (Kennenlernen von 

"Fresh expressions" im ländlichen Raum)  

2017  Superintendentur  

Lenkungsgruppe KKK 

 

 2. Formen des Zusammenhalts entwickeln  2017 Superintendentur  

Lenkungsgruppe KKK 

 

2 1. "Kleine Formen" entwickeln, die in ländliche Kirchen passen 

(Literatur, Kunst, Musik, Bildung...)  

fortlaufend Superintendentur,  

KKK, Ehrenamtliche 
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3 1. Kanzeltausch in Regionen verstetigen fortlaufend Superintendentur, 

Regionen 

 

 2. "Sommerkirche" mit mehreren Gemeinden vorantreiben  fortlaufend Regionen  

 3. Gemeinsame Gemeindebriefe fördern  fortlaufend Superintendentur, 

Regionen, 

Visitationsteam 

 

4 1. Positives Betriebsklima trotz schwieriger 

Rahmenbedingungen schaffen.  

fortlaufend Superintendentur, 

Regionen, KVs 

 

 2. Attraktive Pfarrhäuser nach Möglichkeit vorhalten.  fortlaufend Superintendentur, 

Kirchengemeinden, 

Regionen 

 

 3. Angemessene Ausstattung der Büros gewährleisten.  fortlaufend Kirchenkreisamt KVs  

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Fundraising (7) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand / Superintendentur  

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1      

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Auf-/Ausbau der Fundraisingarbeit zur 
Finanzierung von Stellenanteilen 

insbesondere für Projektstellen 

Finanzierung von zusätzlich 

Mitarbeiterstellen 

2 fortlaufend Superintendentur, 

Fundraisingsbeauftra

gter 

2 Fortentwicklung der 
Fundraisinginstrumente im Rahmen 

der Anpassung an neue 
Gesellschaftsformern. 

Neue Fundraisinginstrumente werden 
etabliert und eingesetzt.  

3 2022 Superintendentur, 

Fundraisingteam, 

Fundraisingsbeauftra

gter 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Gezielte Suche nach Fördermöglichkeiten  Superintendentur, 

Fundraisingteam, 

Fundraisingsbeauftra

gter 

3 ausgebildete 

Mitarbeitende für 

Fundraising 

 2. Aufbau eines Netzwerkes für die Förderung von 

Projektstellen 

   

2 1. Die neuen Instrumente werden durch Schulung den 
Verantwortlichen nahe gebracht.  

2020 Fundraisingteam, 

Fundraisingbeauftrag

ter 
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 2. Ein spezieller Aufbaukurs wird einzelnen Fördervereinen, Stiftungen 
und Einrichtungen angeboten, um neue Instrumente  konkret 
umzusetzen. 

2022 Fundraisingteam, 

Fundraisingbeauftrag

ter 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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Grundstandard 
 

 

„Verwaltung“ 
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Grundstandard Verwaltung im Kirchenkreis 
 
Kirchliche Arbeit ist notwendigerweise mit Verwaltungsarbeit verbunden. Denn kirchliches Handeln geschieht nicht im 

rechtsfreien Raum. Es lebt vom Einsatz ehrenamtlicher und beruflicher Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. Deren Rechte und 
Pflichten müssen beachtet und berücksichtigt werden. Kirchliche Aktivitäten sind außerdem häufig mit der Einnahme  und 

Ausgabe von Geld verbunden. Finanzmittel werden oft treuhänderisch und teils mit 
einer Zweckbindung versehen eingesetzt. Darum sind Bestimmungen erforderlich, die die Transparenz, Ordnungsgemäßheit 

und Sicherheit des Zahlungsverkehrs gewährleisten.  
 

Verwaltungsleistungen werden maßgeblich durch die Verwaltungsfachkräfte in den kirchlichen Verwaltungsstellen 
(Kirchenämter) wahrgenommen. Verwaltungsarbeiten werden aber auch in den Gemeindebüros und dem Ephoralbüro sowie 

von einzelnen Beauftragten geleistet. Die beruflich und ehrenamtlich Mitarbeitenden berücksichtigen bei ihren administrativen 
Aufgaben die Besonderheiten, die sich für ihren Dienst aus dem 

Auftrag der Kirche ergeben. Sie bemühen sich um eine aufgeschlossene und situationsgerecht zugewandte Haltung. 
 

Kirchliche Verwaltungsarbeit steht fortlaufend vor neuen Herausforderungen, die in die Planung des Kirchenkreises 

einzubeziehen sind. Veränderungen und finanzielle Beschränkungen machen es unabweisbar, den Verwaltungsbereich den 
Gegebenheiten anzupassen, um so eine effektive Verwaltung und effiziente Verwaltungsleistungen zu ermöglichen. Das 

bedeutet auch, bei jedem neuen Bereich kirchlicher Arbeit mitzubedenken, inwieweit er Verwaltungsarbeit nach sich zieht, für 
die Personal bereit stehen muss. Schon die Pflichtaufgaben mit der vorhandenen Personalausstattung zu 

erfüllen, bereitet zunehmend Probleme. 
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Allgemeine Bemerkungen: 
 

1.) Wer hat das aktuelle Konzept erarbeitet? 

 Kirchenkreisvorstand, Kirchenkreisamtsleitung und Superintendentur 

 

2.) Wer ist für die Umsetzung und im Folgenden für die Weiterentwicklung und Evaluation des Konzepts verantwortlich? 

  Kirchenkreisvorstand und Superintendentur 

 

3.) Hat sich die Ausgangslage („Was haben wir? - Allgemeine Bemerkungen zu den Aktivitäten im Handlungsfeld und den hinter  

den Zielen und Maßnahmen stehenden konzeptionellen Überlegungen“) gegenüber der Beschreibung im Konzept für den 

Planungszeitraum 2013-2016 verändert? Ja 

 

Wenn ja: Was hat sich verändert?   

Die Fusion der Kirchenkreisämter Northeim und Osterode zum 01.01.2019 ist beschlossen worden.  

 

4.) Wie wurden die Auflagen und Hinweise des Landeskirchenamtes aus dem Genehmigungsverfahren 2012 in den weiteren 

Planungen berücksichtigt? 

  

5.) Bestand der Stellen und Stellenanteile am 01.01.2017: 

 Siehe Stellenplan des Kirchenkreisamtes 

 

6.) Geplante Stellenveränderungen im Planungszeitraum: 

      keine 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Inhaltliche Aufgaben des Kirchenamtes (1) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1 Ausbau des 

Gebäudemanagements 

Das Gebäudemanagement wird 

weiter fortgeführt 

100 %   

2 Dienstleistungscharakter der 

Verwaltung 

Delegation von Aufgaben auf 

das Kirchenkreisamt 

90 %   
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Ausbau des Gebäudemanagements Das Gebäudemanagement wird 

evaluiert mit der Arbeitsgruppe 

Gebäudemanagement weiter 

fortgeführt. 

1 2020 Superintendentur, 

Kirchenkreisvorstand 

2 Dienstleistungscharakter der 

Verwaltung 

Weitere Delegation von Aufgaben auf 

das Kirchenkreisamt 

3 2018 Superintendentur, 

Kirchenkreisvorstand 

3 Kostendeckende 

Verwaltungskostenumlage 

Erhebung einer kostendeckenden 

Verwaltungskostenumlage. 

2 2022 Kirchenkreisamtsleitu

ng 

4 Systembetreuung in Kirchengemeinden Evaluation und ggf. Erhalt des 

Angebotes zur Unterstützung der 

Kirchengemeinden/des Kirchenkreises 

1 2017 Kirchenkreisamtsleitu

ng 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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in EDV-Angelegenheiten 

5 Fusion der Kirchenkreisämter Northeim 

und Osterode 

Bildung eines neuen Kirchenamtes  in 

Northeim 

2 2019 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng, 

Kirchenamtsausschus

s 

6 Einführung eines EDV-In 

formationssystems für den 

Kirchenkreis 

Vernetzung der Kirchenkreisgremien 

und Steigerung der Qualität der 

Sitzungsprotokolle 

2 2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng 

7 Einführung der kaufmännischen 

Buchführung (Doppik) 

Erstellung der Eröffnungsbilanzen und 

fertigen zeitnaher Jahresabschlüsse 

1 2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng 

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Überarbeitung der vorhandenen Listen und Anpassung an 

die aktuelle Gebäudesituation. 

2018 Superintendentur  

 2. Erarbeitung eines Gebäudemanagements für Kirchen und 

Gemeindehäuser. 

2022 AG 

Gebäudemanagemen

t 

 

2 1. Information an die Kirchengemeinden, welche Arbeiten an 

das Kirchenkreisamt delegiert werden können. 

2018 Amtsleitung KKA  

3 1. Ermittlung der Kosten in den einzelnen Arbeitsbereichen 2020 Amtsleitung KKA  
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des Kirchenkreisamtes. 

 2. Festlegung einer kostendeckenden 

Verwaltungskostenumlage. 

2022 Amtsleitung KKA, 

Kirchenkreistag 

 

4 1. Gemeinsamer Systembetreuer für Kirchenkreisamt und 

Kirchengemeinden 

2017 Kirchenkreisvorstand, 

Amtsleitung KKA 

Mitarbeiter/in mit 

13,5 WoStd. 

 2. Evaluation der Aufgabenbereiche Kirchenkreisamt und 

Kirchenkreis/Kirchengemeinden 

2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreiskonferen

z, Amtsleitung KKA 

 

5 1. Bildung eines Gremiums, welches die Ämterfusion 

begleitet. Umbau des Kirchenkreisamtes. 

2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreistag 

Bildung eines 

Kirchenamtsaussc

huss, Baukosten 

ca. 1 Mio. Euro 

 2. Fusion der Kirchenkreisämter Northeim und Osterode 2019 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreistag 

 

6 1. Vergabe von Zugangsrechten für Kirchenkreisgremien 2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng 
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 2. Veröffentlichung der Protokolle der 

Kirchenkreistagsgremien 

2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng 

 

 3. Aufbau eines Kirchenkreisnetzwerkes für die Gremienarbeit 2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng 

 

7. 1. Zusammenstellung der Unterlagen für die 

Eröffnungsbilanzen 

2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng 

 

 2. Zeitnahe Einbuchung der Eröffnungsbilanzen und 

anschließend Beginn der Jahresabschlusstätigkeiten 

2017 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng 

 

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: nutzergerechte Erledigung der Aufgaben des Kirchenamtes (2) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1      

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Stärkung von Ehren-und 

Hauptamtlichen für ihre Arbeit in 

verwaltungstechnischen und 

rechtlichen Aufgaben. 

Das Kirchenkreisamt erarbeitet 

Schulungsangebote für Ehren- und 

Hauptamtliche in allen 

Arbeitsbereichen. 

1 2020 Superintendentur, 

Amtsleitung KKA 

2      

3      

4      

5      

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Erstellen eines Fortbildungsangebotes 2020 Superintendentur, 

Amtsleitung KKA 

 

 2. Durchführung von Fortbildungen von  Haupt- und 

Ehrenamtlichen in allen Arbeitsbereichen 

2022 Superintendentur, 

Amtsleitung KKA 

 

 3. Praxisbezogene und ortsnahe Unterstützung  und Beratung 

der Kirchengemeinden in Verwaltungsfragen 

fortlaufend Amtsleitung KKA  

*4 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Mitarbeitende des Kirchenkreisamtes (4) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1      

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Aus- und Fortbildung von 

Mitarbeitenden 

Vorhalten von qualifiziertem Personal 

im Kirchen(kreis)amt 

1 2022 Kirchenkreisamtsleitu

ng 

2 Erhalt der Attraktivität der 

Arbeitsplätze und der Zufriedenheit der 

Mitarbeitenden im Rahmen des 

Fusionsprozesses 

Personalplanung, die den 

Interessen/Wünschen der 

Mitarbeitenden sowie dem Bedarf 

entspricht. 

1 2019 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng 

3      

4      

5      

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Erstellen eines Ausbildungsplanes für das Kirchenamt 

insbes. für Auszubildende, Ausbildung für den gehobenen 

Dienst. 

2022 Kirchenkreisamtsleitu

ng 

 

 2. Aus- und Fortbildung der Mitarbeitenden des 

Kirchen(kreis)amtes 

2022 Kirchenkreisamtsleitu

ng 

 

2 1. Regelmäßige Personalgespräche 2019 Kirchenkreisamtsleitu

ng 

Supervision 

 2. Transparente und zügige Planung der Zusammenlegung 2019 Kirchenkreisvorstand, 

Kirchenkreisamtsleitu

ng, 

Mitarbeitervertretung 

Organisationsbera

tung 
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*1  Die Spalten 2 – 3 („Herausforderungen an die Arbeit“ und „Ziele“ können aus dem Konzept für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 

*2  „Grad der Zielerreichung“: geschätzter Grad, möglichst in % (z.B. 20%, 40 %, 60 %, 80 % , 100 %) 

*3 „Bemerkungen (zur Zielerreichung)“: Hier kann z.B. erläutert werden, warum ein Ziel noch nicht erreicht werden konnte oder warum ein gesetztes Ziel für den Kirchenkreis 

aufgegeben wurde.  

Dimension / Nr.: Verwaltung im Gemeindebüro und anderen gemeindlichen Stellen (5) 

Zuständig: Kirchenkreisvorstand 

I. Rückblick auf den Planungszeitraum 2013 – 2016:  

Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung alle Dimensionen eines Handlungsfeldes, wie sie in den landeskirchlichen Grundstandards 

beschrieben sind. Für den Rückblick können Sie sich aber auf diejenigen Dimensionen beschränken, für die Sie bisher Heraus-

forderungen erkannt und Ziele und Maßnahmen formuliert haben. Für die ausgewählten Dimensionen eines Handlungsfeldes ist jeweils 

ein Blatt mit den Abschnitten I. – III. auszufüllen.  

 Herausforderungen 

 an die Arbeit * 1 

Ziele * 1 Grad Ziel-

Erreichung 

*2 

Bemerkungen (zur 

Zielerreichung)*3 

Konsequenzen für die 

Fortschreibung 

1      

2      
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 Herausforderungen 

 an die Arbeit  

Ziele Gewichtung Umsetzung  

bis… 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

1 Professionalisierung der Arbeit in den 

Gemeindesekretariaten 

Hohes Niveau der Arbeitseffizienz im 

Gemeindebüro. 

2 2022 Superintendentur, 

betroffene 

Kirchengemeinden 

2 Anpassung der Arbeit in den 

Sekretariaten an die regionalen 

Strukturen 

Schaffung von übergemeindlichen 

Gemeindebüros 

2 2022 Superintendentur, 

betroffene 

Kirchengemeinden 

3      

4      

5      

Legende zur Gewichtung:   1 = dringend  2 = notwendig    3= wünschenswert 

II. Bleibende und neue Herausforderungen  

Hier sind die Herausforderungen, die für den Planungszeitraum 2013 – 2016 erkannt wurden und weiterhin aktuell sind (weil ein Ziel 

noch relevant oder noch nicht erreicht ist, s. „Grad der Zielerreichung“), und die für den Planungszeitraum 2017 – 2022 identifizierten 

neuen Herausforderungen und Ziele gemeinsam zu benennen. Die bleibenden Herausforderungen und Ziele können aus dem Konzept 

für den Planungszeitraum 2013 – 2016 übernommen und kopiert werden. 
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III. Maßnahmen, um die gesetzten Ziele zu erreichen  

Maßnahmen werden sich nur für die ersten Jahre des Planungszeitraums konkret formulieren lassen. Ggf. reicht es daher aus, 

Maßnahmen zunächst nur allgemein zu benennen und im Laufe der Zeit zu konkretisieren. Dann sollte aber möglichst ein Zeitpunkt für 

die Konkretisierung benannt werden.  

 

Ziel 

Nr. 

Maßnahme 

Nr. 

Geplante Maßnahmen  Umsetzung 

bis … 

Verantwortlich für 

die Umsetzung 

gepl. Ressour-

ceneinsatz *4 

1 1. Anstellung von Fachkräften und bzw. Fortbildung 2022 Kirchengemeinden   

 2. Einheitliche Ausstattung der Sekretariate 2022 Kirchengemeinden, 

Finanzausschuss 

 

 3. Bündelung von Stellenanteilen 2022 Superintendentur, 

Kirchengemeinden, 

Visitationsteam 

 

2 1. In den Regionen wird geprüft, wo die Einrichtung 

übergemeindlicher Gemeindebüros möglich ist.  

2022 Kirchengemeinden  

 2. Mehrere Kirchengemeinden nutzen gemeinsam ein 

Gemeindebüro um Aufgaben zu bündeln 

2022 Kirchengemeinden 

vor Ort 

 

 „geplanter Ressourceneinsatz“: Hier ist der voraussichtliche Personaleinsatz (Berufsgruppe/Stellenanteile) oder Finanzbedarf einzusetzen. 


